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Engen. Am Freitag, 15. März,
werden in Engen an der Stadt-
halle die Gäste aus Moneglia
anlässlich des 15jährigen Städ-
tepartnerschaftsjubiläums er-
wartet.
Nach einer offiziellen Begrü-
ßung und einem Abendessen
können alle Engener Bürgerin-
nen und Bürger die Gäste aus
Engens Partnerstadt Moneglia
in Italien bei einem geselligen
Abend ab 20 Uhr kennenlernen.
Kultureller Höhepunkt an die-
sem Abend ist die Rockband
»Nope!« aus Zimmerholz, wel-
che die italienischen Gäste mit
abwechslungsreichen Songs
begrüßenwird.
Der Eintritt und Getränke sind
frei. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig.

ZurBegrüßungderGäste ausMoneglia

Konzertmit
derBand»Nope!«

NOPE! Musik, die Spaß macht. Die
dreiköpfige Alternative-Rockband
besteht aus Sängerin und Gitarris-
tin Dani, Bassist Paco und Schlag-
zeuger Jojo. Über Rock, Punk, Folk
bis hin zu Rock'n Roll interpretiert
NOPE! alles in ihrem ganz persön-
lichen Stil. Bild: Band Nope

Am Sonntag ist wieder Ostermarkt - darauf freuen sich
Bürgermeister Frank Harsch (rechts), Wirtschaftsförderer Peter Freisle-
ben und Sabrina Küchler von der Stadt Engen. Sie hat mit ihrem Team
einen tollen Event organisiert, bei dem es für Groß und Klein viel zu sehen
und zu entdecken geben wird. Auch die Geschäfte in der Altstadt haben
geöffnet und die Gastronomie ist auf viele Gäste bestens vorbereitet.
»Nachdem Petrus dem Weihnachtsmarkt traumhaftes Winterwetter
beschert hat, schickt er uns in diesem Jahr vielleicht etwas laue Luft und
Sonnenschein zum Ostermarkt«, hofft Sabrina Küchler. Aber selbst bei
Wetterkapriolen werde der Markt wunderschön, »damit haben wir
bereits jahrelange Erfahrung«, schmunzelt die Organisatorin. Bild: Kraft

Engen. Die gesamte Altstadt ist
am Sonntag, 17. März, bereits ab
6Uhr fürdengesamtenVerkehr
gesperrt.DieAnwohnerwerden
gebeten, ihre Fahrzeuge be-
reits am Samstag, 16. März,
außerhalb der Altstadt zu par-
ken.Alle Fahrzeuge, die noch im
Festbereich (Hauptstraße,
Schulplatz, Kirchplatz, Samm-
lungsgasse, Vorstadt, Am
Schranken, Peterstraße, Schil-
lerstraße/Ballenbergstraße)
stehen, müssen entfernt und
kostenpflichtig abgeschleppt
werden. Die Stadtverwaltung
Engen bittet umVerständnis.

Altstadt gesperrt
Ostermarkt

Anselfingen. Am Freitag, 22.
März, findet im Schützenhaus
Anselfingenum20Uhrdiedies-
jährige Hauptversammlung des
MV Anselfingen statt.
Neben den Berichten von
Schriftführer, Kassier und Vor-
stand stehen auch Teil-Neu-
wahlen der Vorstandschaft
(Vorsitzende, Kassier und Bei-
sitzer) auf der Tagesordnung,
sowie ein Ausblick auf das Ver-
einsjahr 2024. Alle Mitglieder,
Freunde und Gönner des Ver-
eins sind herzlichwillkommen.

Jahreshaupt-
versammlung

MusikvereinAnselfingen

Engen. Der Partnerschaftsver-
ein »Nachbarn in Europa« lädt
ein zur Hauptversammlung am
Mittwoch, 20. März, 19 Uhr, im
Klassenraum des Anne-Frank-
Schulverbundes beim Eingang
West (neben der historischen
Dampfmaschine). Rück- und
Ausblick sowie Neuwahlen ste-
hen auf der Tagesordnung.

Hauptversammlung
Nachbarn in Europa

Welschingen. Am Donnerstag,
14.März, 20Uhr, lädtderHohen-
hewenchor zur Jahreshauptver-
sammlung in das Vereinsheim
des Hundesportvereins Wel-
schingen ein. Neben Neuwah-
len stehen Ehrungen auf der
Tagesordnung. Alle Mitglieder
und Freunde des Vereins sind
herzlich eingeladen.

Hauptversammlung
Hohenhewenchor

www.engen.de

17. MÄRZ 2024
Shopping in malerischer Kulisse
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Abfalltermine

Donnerstag, 14.03. Gelber Sack EngenundOrtsteile
Samstag, 16.03. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 18.03. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 19.03. Biomüll Engen
Montag, 25.03. Blaue TonneEngenundOrtsteile
Samstag, 30.03. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Dienstag, 02.04. Biomüll Ortsteile
Mittwoch, 03.04. Biomüll Engen
Donnerstag, 04.04. Restmüll EngenundOrtsteile
Donnerstag, 11.04. Gelber Sack EngenundOrtsteile
Samstag, 13.04. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Nähere InfosbeimMüllabfuhrzweckverbandRielasingen-Wor-
blingen, Telefon07731 931561, www.mzv-hegau.de

Glascontainerentsorgung:REMONDIS SüdGmbH,
Telefon0751 36191-39

RestmüllsäckeundBanderolen fürRest-undBiomüll:
erhältlich beimEdekaMarktHolzky, Hegaustraße 5A

GelbeSäcke:erhältlichUlla’s Stoffidee, Vorstadt 13, vor dem
GeschäftundSESAMDorfladen,Maierbachstr. 14a inNeuhausen.
Es solltennur haushaltsüblicheMengenmitgenommenwerden.

Veranstaltungen

Stadt Engen, Neubürgerempfang, Mittwoch, 13. März, 18 Uhr,
StädtischesMuseumEngen + Galerie
Wochenmarkt,Donnerstag, 14. März, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
TV Engen,Werfertag (Speer, Kugel und Ball), Samstag, 16. März,
ganztags, Hegau-Stadion
Stubengesellschaft, Chansonabend mit Ilona Schulz, Samstag,
16. März, 19 Uhr, StädtischesMuseumEngen + Galerie
Stadt Engen, Engener Ostermarkt, Sonntag, 17. März, 11 Uhr, Alt-
stadt
Stadt Engen, Vorlesespaß beim Ostermarkt, Sonntag, 17. März,
14:30 Uhr, Stadtbibliothek
Kirchlicher Bauförderverein Kath. Kirche, Orgelkonzert, Sonn-
tag, 17. März, 17 Uhr, Kath. Kirche
Arbeiterwohlfahrt, Osterkaffee, Mittwoch, 20. März, 14 Uhr,
Begegnungsstätte

Gemeinderat

AmMontag, 18.März, findet um19Uhr im Jugendtreffeine öf-
fentliche Sitzungdes Jugendgemeinderates statt.

Tagesordnung
1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Jugendgemeinderäte

2. Flowfestival
3. Workshop für politischeBildung
4. SeminarwochenendeKarlsruhe
5. Anregungenund Anfrage
6. Bestimmung des nächsten Sitzungstermins

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de über den Direktlink im
Gemeinderats- und Bürgerinformationssystem eingesehen
werden. Post an den Engener Osterhasen :Der Osterhase hat seinen

Osterhasenbriefkasten noch bis zum 26. März beim Bürgerbüro auf dem
Marktplatz angebracht und freut sich über gemalte und gebastelte Oster-
grüße von kleinen und großen Kindern. Er schickt auch umgehend einen
Antwortbrief und eine kleine Überraschung zurück. Bild: Stadt Engen

genum21:48Uhr, 22:18Uhr, 0:38
Uhr und 4:56 Uhr.
15. bis 16. April (Mo, Di) Radolf-
zell - Singen. Ab Radolfzell 22:53
Uhr. Ab Singen 23:12 Uhr.
28. bis 29. April (So, Mo) Kons-
tanz - Engen. Ab Konstanz um
22:23 Uhr und 23:33 Uhr. Ab En-
gen um22:33 Uhr.
Grund sind kleine Instandhal-
tungen durch DB InfraGo. Die
Ersatzfahrplänewerden zeitnah
zur Verfügung gestellt unter
sbb-deutschland.de/bauinfos.

Hegau. Beim Seehas kommt es
in den kommenden Wochen
nachts und früh morgens im-
mer wieder zu einzelnen Teil-
ausfällen. Ein Ersatzverkehr mit
Bussen wird eingerichtet. Be-
troffen sind folgende Zeiträu-
me und Verbindungen:
18. bis 22. März (Mo - Fr) Singen
- Konstanz zwischen 22 und 2
Uhr.
27. bis 28. März (Mi, Do) Singen -
Engen. Ab Singen um 21:58 Uhr
und 0:00 Uhr, 4:37 Uhr. Ab En-

ErsatzverkehrmitBussen

Nächtlicheundmorgendliche
TeilausfällebeimSeehas

Engen. Der Mittwochtreff
kommt - wie üblich am Don-
nerstag - zusammen: Morgen,
14. März um 15 Uhr. Treffpunkt
ist die (unbeheizte) evangeli-
sche Kirche, es gibt einen Vor-
trag über denWeltgebetstag.

Vortrag
Mittwochstreff

Engen. Die Stadtbibliothek ist
in den Osterferien wie üblich
Dienstag und Samstag 10 bis 12
Uhr undMittwoch bis Freitag 15
bis 18 Uhr geöffnet. Am Kar-
samstag, 30. März, bleibt die
Bibliothek geschlossen.

Öffnungszeiten
Stadtbibliothek
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: »Fortsetzung« von Christian Brandl
Zu sehenbis 7. April

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung
Der rückwärtige Teil der StadtgeschichtewegenMaßnahmen zur
Modernisierung der Haustechnik bis aufWeiteres geschlossen.

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Mail: TGleichauf@engen.de. An-
sprechpartner vor Ort am Tag
der Pflanzaktion: Revierleiter
Thomas Hertrich, Mobil:
0175/7247923.
Hinweise/Gefahrenbelehrung:
- Kinder unter 14 Jahren dürfen
nur unter Aufsicht eines Er-
wachsenenmitarbeiten.
-WährenddesAktionstagesbe-
wegtman sich imWald. Der Bo-
den ist uneben. Äste undBaum-
stümpfe erschweren das
Fortbewegen, weswegen festes
Schuhwerk getragen werden
mussund stets auf denWegge-
achtet werden soll.
- Wetterfeste Kleidung wird
empfohlen.
- Für beschädigte Kleidung
kann keine Haftung übernom-
menwerden.
- Auch wenn auf der aufzufors-
tenden Fläche nicht mehr viel
Unterholz steht, wird den Teil-
nehmern empfohlen, sich nach
Ende der Pflanzaktion nach Ze-
cken abzusuchen.
- Einen Spaten (Hohlspaten)
und gute Arbeitshandschuhe
sindmitzubringen.

Anselfingen. Im Stadtwald En-
gen werden unter Beteiligung
der Bürgerschaft am Samstag,
23. März, Bäume gepflanzt. Die
Engener Bevölkerung und alle
Interessierten sind zur Pflan-
zung der Bäume herzlich einge-
laden. Die Pflanzaktion im Se-
dele in Anselfingen wird auf
zwei Teilflächen durchgeführt.
Im Norden handelt es sich um
eine Neuaufforstung als Aus-
gleich für einen Radwege-Neu-
bau. ImSüdenwird eine lücken-
hafte Naturverjüngung mit
Eiche, Wildbirne, Douglasie er-
gänzt. Ziele sind klimastabile
Mischbeständemit standortge-
rechten Baumarten. Es sollen
1.300 Bäume gepflanzt werden.
Die Pflanzaktion ist aufgrund
der Flächengröße auf 50 Per-
sonen beschränkt. Die Aktion
beginnt um 9 Uhr und dauert
bis circa 12 Uhr. Treffpunkt für
die Baumpflanzaktion in Ansel-
fingen ist am Wanderparkplatz
Sedele. Der Weg wird ausge-
schildert. Ansprechpartner:
Stadtkämmerei, Tanja Gleich-
auf, Telefon 07733/502-225, E-

Am23.März inAnselfingen

Baumpflanzaktion
imDistriktSedele

Anmeldung
zur Baumpflanzaktion

Andie Stadt Engen, Stadtkämmerei, Spendgasse 1, 78234 Engen
Fax: 07733/502-255, E-Mail: TGleichauf@engen.de

_____________________________ ___________________________________
Vorname Nachname

_____________________________ ___________________________________
Telefonnummer E-Mail

Ich/Wir nehme/n mit ________ Personen an der Baumpflanz-
aktion am Samstag, 23. März um9Uhr in Anselfingen, Distrikt
Sedele teil.

Übrigens

... Anmeldungen für die Baumpflanzaktion in Anselfingen
werden bis 20.März entgegengenommen.

Welschingen. Auf der Home-
page der Stadt Engen
(www.engen.de) sind die Pläne
der neu zu vergebenden Reis-
schläge im Distrikt Grieslen so-
wie die restlichen Reisschläge
veröffentlicht. Die Preise und
das Bestellformular gibt es
ebenfalls auf der Homepage.
Interessenten können die Reis-
schläge besichtigen und im An-
schluss bei der Stadtverwaltung
Engen bestellen. Bei der Verga-
be geht es wie auch in den Jah-
ren zuvor nach Reihenfolge: In-
teressieren sich mehrere
Personen für einen Reisschlag,
erhält derjenige den Zuschlag,
der zuerst bestellt.

NeueReisschläge
werdenvergeben

Distrikt Grieslen

Öffnungszeiten
Mo.–Sa. 8.00–12.30 Uhr
Mo.– Mi. 14.00–18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00–22.00 Uhr

Schwarzwaldstraße 2a · Engen
Tel. 07733/5422 · Fax 3173
www.weinhaus-gebhart.de

Für
Karfreitag:
Frische oder
geräucherte
Forellen

Bitte bis
spätestens
Samstag,
23.03.2024
bestellen!

Wir handeln mit Geschmack
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Mainauer Christmas Garden
den westlichen Bodensee zum
Strahlen.
Infos zu diesen und vielen wei-
teren News rund um den Bo-
densee erhalten die Besucher
der Prospektbörse des Westli-
chen Bodensees. Sie findet mit
Unterstützung der Stadt Singen
am Samstag, 16. März, von 12
bis 15 Uhr, im Gemeindezent-
rum »Curana« in Singener
Stadtteil Beuren an der Aach,
Eichbühlstraße 22 A, statt.
Über 50 Aussteller der Freizeit-
branche aus der Vierländerre-
gion Bodensee präsentieren
sich mit aktuellen Medien und
stehen für Auskünfte und Ge-
spräche gerne auch persönlich
zur Verfügung. Die Prospekt-
börse bietet die Möglichkeit,
sich mit den Ausstellern auszu-
tauschen. Aktuelles Prospekt-
material für die persönliche Be-
ratung der Gäste und zur
Auslage in den Unterkünften
kann in ausreichender Menge
mitgenommenwerden.
Informationen: REGIO Kons-
tanz-Bodensee-Hegau e.V., Hus-
senstraße 2, 78462 Konstanz,
Tel. +49 7531/7172440, info@
bodenseewest.eu, www.boden
seewest.eu

dezvous erneut 69 private so-
wie öffentliche Gärten und
Parks und die GenussWochen
bieten Genießern zu unter-
schiedlichen Zeiten kulinari-
sche SinnesImpulse rund um
Gemüse, Kräuter, Bodensee-
fisch und Wild. »Leinen los«
zum grenzenlosen Herbst-Hop-
ping heißt es im Oktober und
November und zum Jahresab-
schluss bringt das funkelnde
WinterSeeLeuchten mit dem

mussaison 2024 auszustatten.
Das Jahr 2024 steht ganz imZei-
chen des 1.300-jährigen Jubilä-
ums der Klosterinsel Reichen-
au, das unter dem Motto »Wir
knüpfen ein Band« die Orte am
Westlichen Bodensee mitein-
bezieht.
Bewährte ThemenundProjekte
stehen Einheimischen und Gäs-
ten auch in diesem Jahr zur Ver-
fügung. So präsentieren sich
beim Grenzenlosen GartenRen-

Hegau. Als attraktive Plattform
für Gastgeber, Leistungsträger
und Einheimische bietet sie die
Möglichkeit, sich mit den neus-
ten Informationen zur Touris-

Die diesjährige Prospektbörse
desREGIOKonstanz-Boden-
see-Hegaufindet amSamstag,
16.März, von 12 bis 15Uhr im
Gemeindezentrum»Curana«
in Singen-Beuren ander Aach
statt.

Infos fürGastgeber, LeistungsträgerundEinheimische

ProspektbörseWestlicherBodensee

Engen. Der Automobilclub En-
gen lädt am Freitag, 22. März,
19.30 Uhr, zur Hauptversamm-
lung bei der Firma Senertec,
Gerwigstraße 8, in Engen ein.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte, Teil-
wahlen und dieWahl der ADAC-
Delegierten. Anträge von Mit-
gliedern müssen schriftlich
spätestens acht Tage vor der
Versammlung beim Vorsitzen-
den eingereicht werden.

Hauptversammlung
ACEngene.V.

Welschingen. Die Narrenzunft
Rolli lädt zur ordentlichen
Hauptversammlung amFreitag,
15. März, um 20 Uhr im Gast-
haus Bären ein. Auf der Tages-
ordnung: stehen unter ande-
rem Berichte, Neuwahlen und
Ehrungen.

Hauptversammlung
Rollizunft

Unsere Kinder sind unsere Zukunft!
Unsere Teams in den Kindergärten St. Martin, Anselfingen und

Welschingen, den Kinderhäusern Glockenziel und Sonnenuhr sowie
unserer Kinderkrippe Baumgarten brauchen Verstärkung.

Wir suchen deshalb

Erzieher-/ innen (m/w/d)
oder pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG,

sowohl in Vollzeit wie auch in Teilzeit (mind. 75 %)

Wir bieten Ihnen:
- eine zukunftssichere Beschäftigung in hochmotivierten Teams
- eine Vergütung nach dem TVöD mit den im öffentlichen Dienst üblichen
Leistungen, wie bspw. Betriebsrente/Zusatzversorgung,
Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

- betriebliches Gesundheitsmanagement in Kooperation mit Hansefit sowie
Bikeleasing

Für Fragen steht Ihnen Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser,
Tel. 07733/502-203 gerne zur Verfügung.

g

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns bis 31.03.2024
eine aussagefähige Bewerbung an die

Stadtverwaltung Engen, Personalamt,
Hauptstraße 11, 78234 Engen
oder per bewerbungen@engen.de
(max. 12 MB im PDF-Format)

Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.engen.de

Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie
unter www.engen.de/sicher+kommunizieren
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in der Stadtbibliothek abholen.
Dazu einfach handschriftlich in
eine beiliegende Liste eintra-
gen, gerne auch mit E-Mail-
Adresse, umdenNewslettermit
vielen nützlichen Tipps des Ver-
eins zur Erhaltung der Nutz-
pflanzenvielfalt (VEN)) zuge-
schickt zu bekommen.
Ebenfalls gibt es wieder eine
Tauschkiste, die auch Blumen-
samen enthält. Hier kann man
sich einfach Samenmitnehmen
und hat vielleicht auch zum
Tausch Samen aus demeigenen
Garten parat. Gewünscht ist
hierbei, dass das Saatgut von
einheimischen, sortenfesten,
bienen- und insektenfreundli-
chen Pflanzen stammt. Bitte
keine F1-Hybride verwenden.
Wichtig ist in beiden Fällen die
genaue Beschriftung der Saat-
guttütchen. Leere Saatguttüt-
chen gibt es in der Stadtbiblio-
thek.

Erntenundweitergeben

Bei erfolgreichem Gärtnern
sollte von den schönsten Pflan-
zen im Herbst wieder Saatgut
abgenommen und gut ge-
trocknet und beschriftet in die
Bibliothek zurückgebracht
werden. So soll im Idealfall ein
Kreislauf entstehen, bei dem
das Saatgut im Umlauf bleiben
kann. Von Jahr zu Jahr sollten
die Pflanzen besser mit dem
Standort und den regionalen
Wetterverhältnissen zurecht-
kommen, ebenfalls ein klarer
Vorteil samenfester Sorten. Oft
sind die alten, regionalen Sor-
ten besonders schmackhaft
und farbintensiv.

Engen. Für alle interessierten
HobbygärtnerInnen gibt es in
der Stadtbibliothek wieder er-
haltenswertes, samenfestes
Saatgut von Tomaten, Salat-
und Bohnensorten, darunter
auch seltene und alte Sorten.

Was ist samenfestes Saatgut?

Dieses Saatgut kann immer
wieder von Neuem aus den
Früchten der vollausgereiften
Früchte gewonnen werden und
liefert imnächsten Jahr Früchte
derselben Qualität - sie sehen
genauso aus und schmecken
wie die der Mutterpflanze. Dies
ist bei konventionellemSaatgut
anders. Oft als »F1-Hybride«
bezeichnet, stammt es aus
künstlichen Inzuchtlinien, die
zwar einmalig besonders er-
tragreich sind, aber nicht ver-
mehrt werden können.
Das samenfeste Saatgut trägt
hingegen zum Erhalt der Biodi-
versität bei. Je verschiedener
die angebauten Sorten, desto
besser für Mensch und Tier.
SchätzungenzuFolge sindwelt-
weit bereitsmehr als 75 Prozent
der ehemaligen Nutzpflanzen
verschwunden. Zudem wird der
globale Saatgutmarkt inzwi-
schen von drei Agrochemie-
Riesen dominiert, was die Ar-
tenvielfalt zusätzlich sehr
beeinträchtigt.
Mit dem Anbau dieser Samen
wird nicht nur die Erhaltung
vieler alter und gefährdeter Ge-
müsesorten unterstützt, son-
dern auch die Erhaltung einer
genetischen Vielfalt.
Wer Interesse an diesem wert-
vollen Saatgut hat, kann es sich

Stadtbibliothekverleiht
ab sofortwieder seltenesSaatgut

ErhaltderBiodiversität

Engen. Eine Bundeswehrein-
heit des Jäger-Bataillon 291 aus
Illkirch-Graffenstaden wird in
der Zeit vom 18. bis 20. März
eine Übung auf der Gemarkung
Engen durchführen. Eventuelle
Manöverschäden sind beim
Bundeswehrdienstleistungs-
zentrum Stetten a. k. M., Lager
Heuberg, Hardtstraße 58, 72510
Stetten a. k. M., Tel. 07573/504-
0, zur Begutachtung und Auf-
nahme anzuzeigen.

MilitärischeÜbung
Bundeswehr

Eine schöne Geschichte über das magische Zu- und Abnehmen
des Mondes las Christine Grecht-Melzer in der Traumstunde am Montag,
4. März, allen kleinen ZuhörerInnen ab vier Jahren vor. Der Schneider, der
dem Mond ein passendes Kleid nähen sollte, stutzte, als bei der Anprobe
das Kleid einmal zu klein und einmal zu groß war. Im Anschluss gestaltete
sich jedes Kind ein hübsches Mondbild fürs Kinderzimmer.

Bild: Stadt Engen

Engen. Der Förderverein der
Stadtbibliothek hält seine
Hauptversammlung am Mon-
tag, 18. März, 20 Uhr in der
Stadtbibliothek ab. Wahlen ste-
hen in diesem Jahr nicht an. Ein
wesentlicher Punkt neben den
Berichten wird der Blick auf das
weitere Jahr 2024, die Weiter-
entwicklung vonBibliothek und
VeranstaltungenunddieUnter-
stützung der Bibliothek durch
den Förderverein sein.
Der Förderverein lädt alle Mit-
glieder, ehrenamtlich Tätigen
und Interessierten herzlich ein.

Hauptversammlung

Förderverein
der Stadtbibliothek

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

Frühlingserwachen
am Grill

... feine Frühlings-Grill-ldeen:
Merguez-Bratwurstschneckle
saftige Rindsbratwurst
mit feinem Zwiebelgeschmack

100 g 1,95 €
Hähnchensouflaki
mit Zwiebeln

100 g 1,95 €
Rinds-Cevapcici
mit feinen Gemüsestreifen

100 g 1,80 €
Bärlauch-Grillröllchen
gespießt und
mit Schinkenspeck gewickelt

100 g 1,99 €
Truthahnsteak
mit viel Kräuter mariniert

100 g 1,79 €
Bärlauchservela
wir haben unsere Grillwurst mal
mit Bärlauch gemacht

100 g 1,69 €
Florentiner Steak
mit Blattspinat, Mozzarella
und Tomate gefüllt

100 g 1,90 €
Grillkotelett
mariniert & durchwachsen

100 g 1,45 €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Familie gemeinsam geschafft
habe: Mit einem solchen Erfolg
habe sie knapp zwei Jahre nach
der Geburt ihres Sohnes Leo

nicht gerechnet.Mittlerweile ist
Geisenberger erneutMutter ge-
worden und sagt: »Ich habe
mein sportliches Buch zuende
geschrieben, jetzt gibt es viele
neue Kapitel mit der Familie,
auf die ichmich total freue.«Ob
ihre Kinder einmal Leistungs-
sportler würden, darüber denke
sienichtnach -mitgebenwerde
sie ihnen aber, was der Sport sie
fürs Leben gelehrt habe: »Ziele
kannst du dir nur selbst ste-
cken. Wenn du dir diese Ziele
immer bildhaft vor Augen
führst, schaffst du es auch.«

dieser Ausnahmesportlerin die
Niederlagen in sehr überschau-
baren Grenzen halten. Die ehe-
malige deutsche Rennrodlerin
holtebei denOlympischenWin-
terspielen 2014 in Sotschi, 2018
in Pyeongchang und 2022 in
Peking jeweils Doppel-Gold,
hier gewann sie ebenso ihre
dritte olympische Einzelgold-
medaille in Folge sowie Gold
mit der Teamstaffel. Sie ist da-
mit die erfolgreichste deutsche
Winterolympionikin der Ge-
schichte und rangiert im inter-
nationalen Vergleich auf Platz
sieben. In Engen sprach die
heute 36-jährige im Rahmen
der Sportlerehrung über ihre
Karriere - allerdings nicht in
Form eines Vortrags. Statt des-
sen wurde für sie ein kleines
»Sportstudio« aufgebaut, in
dem sie vom Moderatoren-Duo
Isabel Meier-Lang und Philipp
Gaiser interviewt wurde.
Geisenberger begeisterte dabei
das Publikum mit erfrischend
ehrlichen und sehr persönli-
chen Antworten. So erfuhren
die ZuhörerInnen, dass ihr Vater
sie zum Rodelsport gebracht
hat und die Unterstützung der
Eltern enorm wichtig gewesen
sei: »Als junger Mensch kannst
du deine Ziele definieren, wenn
da jemand ist, der mit dir Erfol-
ge feiert und dir gleichzeitig
sagt ›bleib dran, du weißt was
du kannst‹, wenn es Rückschlä-
ge gibt.« Auch ihre Medaille in
Peking stehe dafür, was ihre

Im Laufe des Abends wurde
deutlich: Die Anerkennung
sportlicher Leistung ist für den
Einzelnen bedeutsam und hat

auch darüber hinaus Strahl-
kraft: Als Zeichen dafür, dass In-
tegration gelingen kann, dass
Teamgeist und Zusammenhalt
ebenso wichtig sind, wie per-
sönlicher Ehrgeiz und dass Er-
folg möglich wird in einem Um-
feld, das fordert und fördert,
aber auch uneingeschränkt da
ist, wenn es mal nicht so gut
läuft.
Diese Erfahrung machte auch
Natalie Geisenberger im Laufe
ihrer Karriere - wobei sich bei

Enen (cok). »Jeder Weg lohnt
sich nach Engen, besonders
wenn der Sport im Mittelpunkt
steht«, begrüßte Bürgermeis-
ter Frank Harsch zahlreiche
Kolleginnen und Kollegen aus
umliegenden Gemeinden, En-
gener Bürger- und Vereinsver-
treter, die Mitglieder des Sport-
ausschusses, die Schulleiter aus
Engen und Welschingen, die
Arge Sport, Freunde und Gön-
ner des Engener Sports - und
natürlich die vielen Aktiven, die
mit ihrenTrainerinnenundTrai-
nern in die Stadthalle gekom-
men waren. Die beeindrucken-
deZahlderzuEhrendenspiegelt
die großeBandbreite der Sport-
arten wider. Engen ist »in Be-
wegung«. Damit das so bleiben
kann, betonte der Bürgermeis-
ter in seiner Ansprache die mil-
lionenschweren Investitionen
der Stadt in das Sportareal des
Hegauer FV in Welschingen und
indasHegaustadionebensowie
die kontinuierlichen Zuschüsse
für die alle Vereine: »Die Unter-
stützung der Stadt Engen darf
aber nie in Lippenbekenntnis-
sen enden, sondern ist vielmehr
ganz konkret als Angebot zu
verstehen«, so Frank Harsch.

Dreistellig waren bei der
Sportlerehrung am Freitag
nicht nur die Besucherzahlen:
Mehr als 300 Gäste applau-
dierten 101 Leistungsträgern
für ihre herausragenden
Erfolge im vergangenen Jahr.

Von der Leichtathletik über Fußball und Motorsport bis zum Inlineskating:
Engen ehrte herausragende Einzel - und Teamleistungen d

GroßerBahnhoffür101SportlerinnenundSportler

Beim traditionellen Presse-Foto zum Ende der Veranstaltung mit allen anwesenden Geehrten kam die Bühne der Stadthalle an ihre Kapazitätsgrenzen.
Auch Norbert Launer (zweiter von links) gesellte sich zu der bunten Truppe - er wurde nach jahrzehntelangem Engagement im Sportausschuss aus
dieser Tätigkeit verabschiedet. Bilder: Kraft

Natalie Geisenberger, flankiert von
Isabel Meier-Lang und Philipp
Gaiser. Die beiden führten gewohnt
souverän und charmant durch den
Abend. In ihrer »Sportschau«
plauderten sie mit Geisenberger
über Motivation, Ziele und den
Umgang mit Erfolgen und Nieder-
lagen.

»Ich liebedenSport für
seine Emotionen, für die
unbändige Freude - und
für die Stärke, dieman
ausüberwundenen

Rückschlägengewinnt.«
Natalie Geisenberger
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Sportlerehrung 2024

Anerkennungspreise:
MichelleMüller, Laura Oppermann, Lenja Geßler,MiriamSanto-
ro, Mara Gruber und LaraWehinger (alle Turn TeamHegau)
Jan Offenberg (TV Engen, Leichtathletik, Einzel)
AmyMüller (TV Engen, Leichtathletik, MixedMannschaft)
KayaWehrle (Reitclub Schoren, Einzel)
Sportpreise
B1-Juniorinnen HVF (14 Spielerinnen) ; C-Juniorinnen HFV (15
Spielerinnen) und das Frauen -Team 1HFV (18 Spielerinnen)
Hannah Elsässer, Natalie, Saskia und Rebecca Grote, Annika
Meßmer und Carolin Schmidt (Kunstrad/Einrad für den RMSV
Edelweiss 1899 Aach)
Sabrina Strötzel, Rebecca Wienbruch, Julia Ewinger, Luzia Her-
zig, Magdalena Meßmer, Svenja Czombera, Angelina Hellfeuer
und Amelie Arians (TV Leichtathletik Frauenmannschaft)
LeaBrauner, FabienBraun,Michelle Czombera, Lilly Geßler, Pau-
line Arians (TV Engen, Leichtathletik, weiblich U18)
Jeremi Szabo, Joshua Kuba, Lasse Hoffmann, Mika Kemper,
Maik-Leon Hoppe und Phileas Fröde (TV Engen, Leichtathletik,
Männer U 16
Svenja Bär und Daria Schafeieva (TV Engen, Leichtathletik,
MixedMannschaft)
EnricoGüntert, FelixDoll, EliasKellerWinfriedHerzig, LuziaHer-
zig (TV Engen, Leichtathletik).
Naoki Bock (Shotokan-Karate Dojo Singen, Abteilung Engen)
Jens Ziganke (TV Konstanz, Marathon)
Colin Giner,Marc-Oliver Kampmannund Timo Schneider (Auto-
mobilclub Engen)
Pierre Pichler (Motorsportclub Emmingen-Liptingen, Moto-
cross)
Andrea Schödel (TTC Singen, Einzel Senioren)
Amélie Gurk, (Arena Geisingen, Inline Speedskating)
Silva Kelly (Springreiten), Pia-Marie Feucht (Dressur) und Lilly
Reutter (Vielseitigkeitsreiten, alle Reitclub Schoren)
Mila Sofia Avini und Lenia Kern (Tanzschule Colours of Dance,
Singen, Street Dance)
Sonderpreise
Luzia Herzig, Winfried Herzig (beide TV Engen, Leichtathletik)

Für ihren ersten Platz in der Regionalklasse wurden sie ausgezeichnet, an-
schließend ernteten sie als Show-Act des Abends rauschenden Applaus
vom Publikum: Das Turn Team Hegau. Bild: Kraft

Unbekannter - neu ist allenfalls
die Disziplin: Er hat vom Mara-
thon zum Berglauf gewechselt.
Topfit präsentierte sich Andrea
Schödel vom TTC Singen als
Doppelsiegerin der Deutschen
Seniorenmeisterschaften im
Tischtennis. Die B1-Juniorinnen
des HFV wurden 2023 Südbadi-
sche Hallenmeister, die C-Junio-
rinnen holten den Südbadi-
schen Verbandspokal - ebenso
wie die erste Frauenmann-
schaft, die sich damit auch für
den DFB-Pokal qualifiziert hat-
te. Im Kumite Karate wurdemit
Naoki Bock ein Süddeutscher
Meister geehrt, ebenso wie
Amélie Gurk von Arena Geisin-
gen Inlinesport: Die Zweitkläss-
lerin ist die beste süddeutsche
Inline-Speedskaterin in ihrer
Altersgruppe. Dass diese und
alle weiteren großartigen Leis-
tungen - die jeweils in kurzen
Videos odermit»Action Fotos«
illustriert wurden - nur möglich
sind durch die Unterstützung
der Trainerinnen und Trainer,
machtenbei ihrenkurzen Inter-
views viele der Geehrten deut-
lich - dafür gab es anerkennen-
den Beifall vom Publikum. Mit
kernigen Riffs von »Pulp Fic-
tion« bis »Into the Great Wide
Open« (Tom Petty) sorgte die
Schülerband von Kevin Patter-
son für Unterhaltung.

Engen (cok). Neun Anerken-
nungspreise und92 Sportpreise

wurdenbei der Ehrung inEngen
vergeben - dabei standen mit
Luzia und Winfried Herzig zwei
»übliche Verdächtige« auf der
Bühne. 13-mal (Vater) und 19-
mal (Tochter) haben die beiden
Stabhochspringer bereits Aus-
zeichnungen fürherausragende
Einzelleistungen erhalten. Auch
Jens Ziganke vom TV Konstanz
ist bei der Sportlerehrung kein

MeisterhafteLeistungenwurdenhonoriert

»AlteHasen«undneue
SterneamSport-Himmel

Die Deutschen und Süddeutschen
Meisterinnen im Street Dance, Mila
Sofia Avini (links) und Lenia Kern,
holten mit einer kleinen Choreo-
graphie zum Mitmachen die schon
etwas steifgesessenen Zuschauer-
Innen von den Stühlen. Bild: Kraft

Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930
Unsere Filialen in Ihrer Nähe:

Vitaminmarkt Hilzingen, Killwies 9, Tel. 07731/9220060
Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040

Unser Angebot vom 15.03.2024 – 21.03.2024
Hausmacher Schwarzwurst fein gewürzt 100 g nur 1,29 €
Paprikalyoner auch als Portion 100 g nur 1,59 €
mit frischem Paprika

Rote / Servela frisch und knackig 100 g nur 1,39 €
Schweinekotelett vom Stiel 100 g nur 1,09 €
Rindertafelspitz ideal zum Sieden/Schmoren 100 g nur 1,69 €

Unser Samstagsknaller am 16.03.2024
Schweinefilet sauber, auch als Spießle 100g nur 1,89 €

Unser Mittwochsangebot am 20.03.2024
Gemischtes Hackfleisch Rind und Schwein 100 g nur 0,99 €
Ab sofort liegen in unseren Filialen die Osterbroschüren aus.

Denken Sie bitte daran rechtzeitig zu bestellen!

Ihre Metzgerei in Welschingen
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Eintrag ins Goldene Buch der Stadt Engen: Natalie Geisenber-
ger setzte ihre Unterschrift unter einen kurzen Abriss ihrer Erfolge. Um-
rahmt wurde sie dabei von Bürgermeister Frank Harsch (links) und Wirt-
schaftsförderer Peter Freisleben. Das Trio bekam später am Abend noch
alle Hände voll zu tun: Bei der Sportlerehrung übergaben sie die Preise an
sage und schreibe 101 Leistungsträger. Bild: Kraft

Gute Stimmung herrschte bei Bürgermeister Frank Harsch ange-
sichts der Tatsache, dass er »eine lebende Sportlegende« in Engen
begrüßen durfte. Er nutzte die Gelegenheit für ein Selfie mit Natalie
Geisenberger, Wirtschaftsförderer Peter Freisleben schaute ihm dabei
amüsiert über die Schulter. Bilder: Kraft

Stelldichein mit einer Spitzensportlerin: Bei der Auto-
grammstunde im Foyer der Volksbank-Filiale Engen kamen große und
kleine Fans ihrem Idol ganz nah, so wie Emilia, die sogar Natalie Geisen-
bergers Goldmedaille aus Peking in die Hand nehmen durfte. 600 Gramm
schwer ist sie - »aber leider aus vergoldetem Silber, nicht aus purem
Gold«, verriet Geisenberger mit einem Augenzwinkern.

Jane Campion mit Benedict
Cumberbatch und Kirsten
Dunst in den Hauptrollen wur-
deSavageals einederwichtigen
Stimmen der US-Literatur des
20. Jahrhunderts wiederent-
deckt.
Annie Proulx schreibt in ihrem
Nachwort zur Neuausgabe: »Es
ist ein Grund der Freude, dass
›Die Gewalt der Hunde‹ jetzt
eine zweite Chance erhält … ein
brillantes, ein knallhartes Buch,
ein literarisches Kunstwerk.«
DieNewYork Timesmeint: »Mr.
Savages Stimme ist ein Wunder
(…) Er verdient es, von viel mehr
Lesern entdeckt zu werden.«
Wie der Romanbei den Teilneh-
mern des Lesekreises ankam,
wird sich am4. April um20 Uhr
im Schützenturm in Engen wei-
sen.
Nähere Auskunft wird gerne
unter: manfred@mueller-har
ter.de erteilt.

Für seinnächstes Treffenhat
der Lesekreis EngenThomas
SavagesRoman»DieGewalt
derHunde«ausgewählt, ein
Buch, das voneinemrecht
ungleichenBrüderpaar erzählt,
welches die Familienfarm in
Montana zumBeginnder
1920er-Jahre betreibt.

Engen. Phil ist der unangefoch-
tene Anführer, während sein et-
was simpel gestrickter Bruder
George immer die zweite Geige
spielt. Savages Roman, der Mo-
tive eines klassischen Westerns
aufweist, ist ein tiefgründiges
Psychogrammüber diemännli-
chen Rollenbilder des 20.
Jahrhunderts. Bei seiner Erst-
veröffentlichung wurde dieses
»sprachmächtige« Werk hoch
gelobt - undkurz darauf verges-
sen. Erst durch seine Wieder-
veröffentlichung 2001 und die
grandiose Verfilmung durch

LesekreisnimmtsichRoman
vonThomasSavagevor

»DieGewaltderHunde«

wonnen werden, überlebens-
wichtig. Die eigentliche Blut-
spende dauert zehn Minuten,
mit Anmeldung und ärztlichem
Gespräch insgesamt etwa eine
Stunde. Eine Stunde,mit der ein
ganzes Leben gerettet werden
kann«, sagt Eberhard Weck,
Pressesprecher des DRK-Blut-
spendedienst.
So einfach läuftBlut spenden:
1. Wunschtermin online reser-
vieren und am Tag der Spende
reichlich (alkoholfrei) trinken
2. Anmeldung vorOrt unter Vor-
lage des Personalausweises
3. Ausfüllen des medizinischen
Fragebogens
4. Kurzes, ärztliches Gespräch
und eine kleine Laborkontrolle
5. Die Blutspende: Abnahme
von circa 500 Milliliter Blut,
dauert nur 5 bis 10Minuten
6. Ruhepause und Snacks im
Anschluss an die Spende
Alle Termine und weitere Infor-
mationen unter www.blutspen
de.de oder unter Telefon 0800/
1194911.

Hegau. Die Osterferien werden
besonders bei schönem Wetter
für Aktivitäten im Freien oder
für Kurzurlaube genutzt. Aber
auch während der Ferien und
an den Feiertagen sind
schwerstkranke Patienten auf
Blutspenden angewiesen. Der
DRK-Blutspendedienst bittet
daher jetzt umeine Blutspende.
Der nächste Termin istMontag,
25.März, von 14 bis 19:30 Uhr in
der neuen Stadthalle, Hohen-
stoffelstraße 3a, in Engen.
Seinen persönlichen Termin
kann man unter www.blutspen
de.de/termine reservieren.
Als Dankeschön für die lebens-
rettende Blutspende erhalten
die SpenderInnen bei diesem
Termin eine exklusive Trinkfla-
sche aus Glas.
Blut spenden ist eine der ein-
fachsten und schnellsten guten
Taten. »Gerade jetzt zählt jede
Blutspende. Besonders für
Krebspatientensinddienurwe-
nige Tage haltbaren Blutplätt-
chen, die aus Blutspenden ge-

DRK-Blutspendedienstbedankt sich
mit einer exklusivenTrinkflasche

MiteinerBlutspende
zuOsternLebenschenken
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24. Ostermarkt in Engen
Anzeige

mit österlich dekorierten Holz-
skulpturen wieder von seiner
künstlerischen Seite.
Ein Rundgang vom Marktplatz
über den Schulplatz und zurück
durch die Sporngasse bis zur
Hauptstraße hin lohnt sich
ebenso,wiederBesuch imAlten
Stadtgarten, in dem zehn Stän-
de zu finden sind. Ein Musiker
und ein Drehorgelspieler sor-
gen den ganzen Tag über für
musikalischeAkzente.
Gäste, die von außerhalb nach
Engen kommen, finden Park-
möglichkeiten bei den Super-
märkten entlang der Hegau-
straße (die Zeitüberwachungs
-systeme sind dann abgeschal-
tet) oder auf dem Felsenpark-
platz. Profis allerdings nutzen
denSeehas - schließlich istman
vom Bahnhof kommend nach
ein paar Schritten bereits mit-
ten imGeschehen.

verriet Küchler: »Sehr vieleAus-
steller kommen von alleine auf
mich zu.« Dabei nehmen einige
recht weite Anfahrtswege in
Kauf, so machen sich Händler
und Handwerker unter ande-
remausBayernundderSchweiz
auf nach Engen, die weiteste
Anfahrt haben zwei Aussteller
aus Niedersachsen und aus
Italien. Auch viele Besucher
kommen von weiter her: Zahl-
reiche Busunternehmen haben
den Ostermarkt jedes Jahr fest
im Programm.
18 Stände sorgenmit Speis und
Trank dafür, dass niemand
hungrig oder durstig über den
Markt schlendernmuss. Neu ist
in diesem Jahr unter anderem
eine Fahrzeug- und Oldtimer-
ausstellung in der Schillerstra-
ße. Natürlich dürfen sich die
BesucherInnen auch auf liebge-
wordene Klassiker freuen, wie
zum Beispiel die traditionelle
Osterausstellung der Engener
Schulen und Kindergärten im
Rathaus. Der Bauhof zeigt sich

der Regie von Einzelpersonen
oder Organisationen aus Engen
dabei seien. Auch der Einzel-
handel beteiligt sich mit einem
verkaufsoffenen Sonntag: Von
12bis 17UhröffnendieGeschäf-
te in der Altstadt ihre Türen für
alle, die gerne in entspannter
Atmosphäre bummeln und
shoppen. »Engen ist mit sei-
nem einzigartigen Ambiente
prädestiniert für einen solchen
Markt. Ich denke, wir können
den Besucherinnen und Besu-
chern einen unvergesslichen
Tag bieten und ich freue mich
selbst schon sehr aufmeineOs-
termarkt-Premiere«, sagte
Bürgermeister Frank Harsch
und lobte Sabrina Küchler für
die »hervorragende Arbeit«,
die sie und ihre MitstreiterIn-
nen bei der Organisation leis-
ten.
Die Vorbereitungen beginnen
fürKüchler und ihr Team immer
schon im August mit dem Ver-
senden erster Anfragen. Lange
suchenmüsse sie allerdings nie,

Engen (cok). 166 Markttreiben-
de haben sich in diesem Jahr
angesagt. Damit sei man zwar
noch nicht ganz auf Vor-Coro-
na-Niveau - es seien zuletzt
auch schon einmal 190 Stände
gewesen - doch mit dem Um-
fang ist man bei der Stadt sehr
zufrieden. Wie viele Stände es
werden, hänge immer auch
vom Platzbedarf der Markttrei-
benden ab. Derzeit seiman aus-
gebucht, zwei Bewerber stün-
den noch auf der Warteliste.
Letztlich komme es ohnehin
nicht vorrangig auf die Quanti-
tät an: »Wir legen Wert auf die
Qualität der Aussteller, die nach
Engen kommen«, betonte
WirtschaftsfördererPeter Freis-
leben im Rahmen eines Presse-
gesprächs.
39 neue Aussteller habe sie ge-
winnenkönnen, berichteteSab-
rina Küchler - sie organisiert
seit Jahren das Frühlings-High-
light der Region. Besonders
freue sie, dass 26 Stände unter

Zum24. Ostermarkt am
kommenden Sonntag, 17.
März, von 11 bis 18Uhr, lädt
die Stadt Engen in die Altstadt
und in den»Alten Stadtgar-
ten«ein. Der Schwerpunkt des
Ostermarktes liegtmit 97
Ständen imKunsthandwerker-
bereich. Insgesamtwerden
etwa 160Teilnehmer in der
historischenAltstadt erwartet.
ÖsterlicheDekorationsartikel
undBlumenfloristik, aber auch
derKeramikbereich istwieder
stark vertreten. Darüber
hinauswerden schöne
Schmuck-,Metall-, Glas- und
Holzarbeiten angeboten.

Mehrals 160Aussteller undder Einzelhandel freuensichauf vieleBesucherInnnen

DasFrühlings-Highlight inderRegion

Osterdeko in allen erdenklichen Ausführungen gibt es an zahlreichen
Ständen, die Kunstgewerbe oder Floristik anbieten. Bild: Archiv Kraft

»Herzlich willkommen«
Engen freut sich auf viele Gäste von
nah und fern beim 24. Engener
Ostermarkt Bild: Kraft

Unterstützt durch
die Stadt Engen

17.03.2024 in Engen
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Kostenloses Programm für Kids

Marktplatz:
11 bis 16 Uhr: Seilerin: Gestalte dein eigenes Seil
Rathaus / Bürgersaal:
12 bis 17 Uhr: Kinderschminken
Ganztags:
Osterausstellung der Kindergärten und Schulen
Gewinnspiel
Buttonmaschine und Bastelaktion
Sammlungsgasse:
Ganztags: Gewinnspiel: Osterhasen-Suche
Stadtbibliothek:
13:30 Uhr und 14:30 Uhr: Vorleseaktion für Kinder ab 3 Jahren
»Elli Erbse – Ein Osterhuhn hat viel zu tun«
Kriegerdenkmal:
12:30 / 14:30 / 16:30 Uhr: Schokoladen-Ostereiersuche
13 / 15 / 17 Uhr: Zauberer »Mike-Magic«
Marktbereich:
Ganztags:
Musiker
Drehorgelspieler
Luftballonkünstlermit Ballonmodellage

Frühlingshafte Motive, Tiergesichter, Piraten - beim Kinder-
schminken bleiben keine Wünsche offen. Bild: Archiv Kraft

Wie viele Ostereier sind im Kasten? Das Gewinnspiel, bei
dem ein gutes Auge hilft, Sterntaler für den Einkauf in Engen zu ergattern,
ist ein beliebter Klassiker beim Engener Ostermarkt. »Natürlich füllen wir
in jedem Jahr den Behälter neu mit unterschiedlichen Mengen großer
und kleiner Eier. Nicht einmal ich weiß vor dem Auszählen, wie viele es
jeweils sind und habe mich selbst schon ordentlich verschätzt«, verrät
Ostermarkt-Organisatorin Sabrina Küchler. Bild: Archiv Kraft

Kinderspaß am Engener Ostermarkt
Anzeige

hauptstraße 27 • 78234 engen • tel . 07733 - 8801
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Der Eintritt ist frei, der Bauför-
derverein der katholischen
Stadtkirche bittet um Spenden
zugunsten der Kirchenrenovie-
rung. »Herzliche Einladung an
alle Interessierten - wir freuen
uns auf viele Zuhörerinnen und
Zuhörer, sagt Gabriele Schupp
vom Förderverein.

Engen. Am Ostermarkt findet
um 17 Uhr ein Orgelkonzert in
der StadtkircheEngenstatt. Ire-
neMattausch, Sopran, undAnd-
reas Jetter, Orgel, gestalten ein
KonzertmitWerkenvon Johann
Sebastian Bach, Georg Friedrich
Händel, Antonín Dvořák, Nadia
und Lili Boulanger und anderen.

Orgel undSopranmitWerkenvonBachbisDvořák

Konzert inderKirche

Andreas Jetter ist Dommusikdi-
rektor, Domorganist und Domka-
pellmeister an der Kathedrale von
Chur (Schweiz) von 2013 - 23 Müns-
terkantor am Münster ULF zu Ra-
dolfzell und von 2004 bis 10 Müns-
terorganist am Münster zu Salem .

Die preisgekrönte Sopranistin
Irene Mattausch sang solistisch an
der Oper Graz mehrere Produktio-
nen. Konzerte und auch Lieder-
abende an vielen Festivals führten
sie durch ganz Deutschland, Euro-
pa und in die Schweiz. Bilder: privat

Renovierung zu tragen.
Für die Kaffeestube am Oster-
markt bittet der Bauförderver-
ein herzlich um Kuchenspen-
den. Die Kuchen können am
Sonntag, 17. März, ab 10 Uhr im
Franziskus-Saal abgegeben
werden.
Auch Helfer und Helferinnen
werdengesucht.Wer amOster-
markt in der Kaffeestubehelfen
möchte, meldet sich bitte bei
der Vorsitzenden Fr. Schupp, Tel.
7310.

Engen. Auch dieses Jahr wird
die Kaffeestube am Ostermarkt
im Franziskus-Saal von 11 bis 17
Uhr geöffnet sein. Der Bauför-
derverein lädt sehr herzlich zu
selbst gebackenen Kuchen und
Torten, zu fair gehandeltem
Kaffee, zu heißer Schokolade
und zu kalten Getränken ein
und freut sich auf zahlreiche
Besucher.
Mit dem Erlös der Kaffeestube
unterstützet man die Pfarrge-
meinde,dieKostenderKirchen-

KirchenbaufördervereinMariäHimmelfahrt Engen
lädtherzlichein

KaffeestubeamOstermarkt

ten und frische, selbst herge-
stellte Waffeln sowie
Limonaden und sogar gluten-
freies Bier.
Das Besondere an der Zuberei-
tung ist, dass alle Küchengeräte
absolut sauber sind und noch
niemals Kontakt mit glutenhal-
tigen Lebensmitteln hatten.

Engen. Mit einem neuen
Speisen- und Getränkeangebot
der Familie König aus Engen
wird erstmals ein genussvoller
Ostermarktbesuch auch für alle
Betroffenen von Zöliakie und
Glutenintoleranz möglich.
Angeboten werden verschiede-
ne Pommes-Frites-Spezialitä-

Leckereien jetzt auchglutenfrei

NeueskulinarischesAngebot

Kreativ sind die Osterbastelein
der Kinder, die im Rathaus gezeigt
werden. Bild: Archiv Kraft

Die Stände im Alten Stadtgarten bieten immer wieder Neues an - so auch
in diesem Jahr. Vorbeischauen lohnt sich. Bild: Archiv Hering

Gutes für Leib und Seele
Anzeige

Blumen
Weggler

Schwarzwaldstr. 5 78234 Engen
Tel. 07733/5250

Ostermarkt Sonntag
ab12 Uhr geöffnet

-Deko Ideen für Ostern
-Frühlingsblüher
-Großes Kräutersortiment
-Riesen Staudenauswahl
-Bunte Vielfalt im
großen Gewächshaus

KÜCHENSTUDIO

Fluck Küchen GmbH
Belzwies 1
78176 Blumberg
 07702 / 60 800 65

Qualität für jeden Geschmack

FLUCK
KÜCHENKÜCHEN

Kostenlose 3D-Planung
Ihrer Traumküche

Alles aus einer Hand:
Von der Planung
bis zur Montage

Umsetzung Ihrer
individuellen Wünsche

Umfangreiches Service-
und Garan�epaket

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 9 - 18 Uhr
Samstag 9 - 15 Uhr

600 qm Ausstellungsfläche
13 Ausstellungsküchen
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den Unterhaltungsaufwand in-
vestieren müssen. In dem Zu-
sammenhang müssen die ein-
zelnen Projekte immer
hinterfragt werden, inwieweit
sie benötigt werden und ob
energetische und funktionale
Gesichtspunkte berücksichtigt
werden. Die Bedeutung der
Stadtsanierung muss viel stär-
ker in den Fokus gestellt wer-
den. Nur hier erhält die Stadt
Zuschüsse in Höhe von 50 Pro-
zent. (...) Es muss ein Bewusst-
sein geschaffen werden, dass
wir über die Stadtsanierung

Dinge umsetzen, die wir auch
ohne ein Sanierungsprogramm
machenmüssten. Ergo - nutzen
wir jetzt die hohe Förderung!«,
führte Bürgermeister Frank
Harsch in seiner Haushaltsrede
aus und dankte abschließend
demGemeinderat für das»Mit-
tragen und Mitverantworten
der Haushaltsziele.«

Die Maßnahme ist notwendig,
da die Gleichwelle, über die bis-
her analog gefunkt wurde, vor-
aussichtlich Ende 2025 abge-
stellt wird. Daher plant die
Feuerwehr Engen, wie alle an-
deren Feuerwehren im Land-
kreis, die Beschaffung von digi-
talen Funkgeräten für die
FahrzeugeunddieFunkzentrale
für das Jahr 2024. Der Einsatz-
stellenfunk und die Ausstat-
tung der Feuerwehrhäuser aller
Abteilungen ist für das Jahr
2025 oder 2026 geplant.
In trockenen Tüchern ist auch
die Sanierung des Hegaustadi-
ons. DieGesamtkostenderBau-
maßnahme belaufen sich nach
einer aktualisierten Kostenbe-
rechnung der Fachplanerin ge-
rundet auf 1.980.000 Euro. Es
kann mit einem Zuschuss von
270.000 Euro für die Sanierung
des Hegaustadions und 35.000
Euro für den Neubau eines
Kleinspielfeldes gerechnet wer-
den. »Mit der Baumaßnahme
muss spätestens ein Jahr nach
Bewilligungsbescheid - also bis
zum 1. Juni dieses Jahres - be-
gonnen werden«, informierte
StadtbaumeisterMatthias Dist-
ler den Gemeinderat. Eine klei-
ne Unwägbarkeit sei, dass es für
einige spezifische Aufgaben nur
wenige Spezialfirmen gebe.
Einen Haken machte der Ge-
meinderat auch hinter den
Haushaltsplan und die Haus-
haltssatzung 2024 (der Hegau-
Kurier berichtete).
»Wir schnüren einen kompak-
ten, konservativen und seriösen
Haushalt 2024. Für die Zukunft
ist klar, dass wir viel stärker in

kommt, halte ich für problema-
tisch«, erklärte Gerhard Steiner
(UWV). UWV-Kollege Joachim
Kentischer plädierte ebenfalls
für die Beschlussvorlage:
»Wenn wir nichts beschließen,
ist es das Aus für den schon vor-
handenen Blitzer in Bargen und
die anderen Standorte gehen
leer aus. Das geht zu Lasten der
Verkehrssicherheit.« So sah das
auch der Bürgermeister: »Uns
ist am wichtigsten, dass lang-
sam gefahren wird. Das errei-
chenwir dauerhaftmit den fes-
ten Blitzern. Dass die Art und
Weise, wie das gelaufen ist, hier
nicht gut ankam, können wir
dem Landratsamt gegenüber
deutlich machen«, versicherte
FrankHarsch.Allerdings: 25.000
Euro seien nur ein sehr geringer
Teil der Investitionskosten und
er sei überzeugt: »Wenn wir es
selbst machen, wird es definitiv
teurer«. Auf Antrag der UWV
wurde über die Standorte ein-
zeln abgestimmt. Für den neu-
en Blitzer in der Aacher Straße
in Engen gab es acht Ja-Stim-
men, sechs Nein-Stimmen, eine
Enthaltung. Für die Anlage in
der Ortsmitte von Anselfingen
stimmtenneunRätInnenmit Ja
und fünfmitNein bei einer Ent-
haltung. Zehn Ja-Stimmen, drei
Nein-Stimmen, zwei Enthaltun-
gen machten den Weg frei für
die Erneuerung des Blitzers in
Bargen in der Durchgangsstra-
ßeaufHöhedesHausesNr. 32A.
Einstimmig bewilligte der
Gemeinderat Mittel in Höhe
von rund50.545Euro fürdieBe-
schaffung von Digitalfunkge-
räten für die Feuerwehr Engen.

Engen (cok). SchonEnde Januar
hatten sich die
GemeinderätInnen über einen
Vorschlag des Landratsamtes
zur Installation stationärer Blit-
zeranlagen ausgetauscht.
Damals wurde Katja Lieberherr
beauftragt, mit dem Landrats-
amt (LRA) Rücksprache hin-
sichtlich Standort und Kosten-
beteiligung zu halten. Nun
machte die Leiterin des Ord-
nungsamtes klar, dass die Ver-
handlungen zu keinen neuen
Ergebnissen geführt haben: Bei
der Festlegung der Standorte
hat das LRA das letzteWort und
die Stadt muss die Kosten für
den Strom- und Internetan-
schluss der drei geplanten An-
lagen in Höhe von 25.000 Euro
tragen, eine Beteiligung an den
Einnahmen gibt es dagegen
nicht. Die Installation stationä-
rer Blitzer wird vom LRA nur im
Rahmen von Großprojekten
vorgenommen. »Sollte die
Stadt Engen sich im Zuge des
aktuellen Projektes gegen die
Installation der Messanlagen
entscheiden, bekommen wir
die nächsten fünf Jahre gar
nichts mehr, jedenfalls nicht
vom Landratsamt«, machte
Lieberherr klar. Das grenze an
Erpressung, sagte Jürgen Wald-
schütz vonder CDU. Ermonierte
»Kosten ohne return on invest-
ment« und kritisierte die Hal-
tung des LRA: »So geht man
von Verwaltung zu Verwaltung
nicht miteinander um.« Seine
Fraktion sei nicht gegen Ge-
schwindigkeitskontrollen, aber
gegen die Vorgehensweise und
könne daher dem Beschluss-
vorschlag nicht zustimmen,
konstatierte Waldschütz. Auch
Bernhard Maier (CDU) störte
sich am Gebaren des LRA und
brachte als mögliche Alternati-
ve ins Spiel, Blitzer über eine ex-
terne Firma zu leasen. Damit
habe man die Kontrolle über
den Standort undwerde an den
Bußgeldeinnahmen beteiligt,
so Maiers Argumentation. SPD
und UWV ließen durchblicken,
auch sie seien nicht begeistert
von der Haltung des Landrats-
amtes, plädierten aber für eine
pragmatische Lösung: »Nur aus
Verärgerung etwas nicht auf
den Weg zu bringen, was der
Sicherheit der Bürger zugute

Blitzeranlagen -Digitalfunk fürdie Feuerwehr - SanierungdesHegaustadions -Haushalt

AktuelleBeschlüssedesGemeinderates

Kontrovers diskutierten die BürgervertreterInnen am vergangenen Dienstag das Thema Standort und Finanzie-
rung stationärer Blitzeranlagen in Engen, Anselfingen und Bargen. Bilder: Kraft

Für ihren Haushaltsentwurf, der in-
tensiv überarbeitet und auf das
Niveau der Buchergebnisse 2023
reduziert wurde, erhielt Kämmerin
Katja Muscheler fraktionsübergrei-
fend Lob vom Gemeinderat.
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Flüchtlingspolitik wünschen,
aber klar für Sie wäre auch, dass
die, die da sind, ordentlich be-
handelt werden müssen. Da
sind wir als CDU-Fraktion voll
bei Ihnen - wohlwissend, dass
man da im Kreistag mehr be-
wirken kann als in der Kommu-
ne. Auch für den Gemeinderat
höre ich, dass alle Listen von
den derzeitigen Fraktionen voll
sind. Ich bitte die Bevölkerung,
von ihrem Wahlrecht Gebrauch
zu machen und bei allen drei
Wahlen zahlreich zur Wahl zu
gehen - gerade die jungenMen-
schen und Jugendlichen, die
schon mit 16 Jahren wählen
dürfen.
Ich bedanke mich im Namen
meiner Fraktion für die gute Zu-
sammenarbeit der vergange-
nen Jahre hier im Gemeinderat
Für die gute Zusammenarbeit
mit Ihnen, Herr Bürgermeister
Harsch: Es ist Ihnen gelungen,
innerhalb kurzer Zeit die Prob-
leme zu erkennen und sich mit
all demNeuen schnell zu arran-
gieren Der Dank gilt auch den
Mitarbeitern und Mitarbeite-
rinnen der Verwaltung, dem
Bauhofundganzbesondersden
Kindergärten.
Die CDU-Fraktion stimmt dem
Haushalt und Haushaltssat-
zung 2024 einstimmig zu.

Jürgen Waldschütz, Sprecher
der CDU-Fraktion

unserer Straßen in einem
schlechten, manche sogar in
einem miserablen Zustand, da
herrscht akuter Handlungsbe-
darf. Ich denke, Herr Bürger-
meister, da haben Sie sicherlich
bei ihrer Wahlkampftour durch
Engen und die Ortsteile viele
gute Meinungen und sicherlich
auch viel Lob gehört, was wir in
Engen alles gemacht haben,wie
gut es uns geht undwie lebens-
wert es in unserer Stadt und
denOrtsteilen ist .
Sicherlich gibt es auch Kritik,
bestimmt haben Sie sich alles
notiert und wollen es auch um-
setzen. Was uns aber nach vor-
ne entwickeln lässt, sind »neue
Ziele - neueGedanken - unddas
alles gemeinsam unter Ihrer
Führung.
Wir haben im Juni diesen Jahres
Europa-, Kreistags- und Ge-
meinderatswahlen, da freuen
wir uns besonders, Herr Bürger-
meister, dass Sie sich auf der
CDU-Liste zur Wahl stellen. Es
ist sehr wichtig, dass der Bür-
germeister im Kreistag seine
Stadt vertreten kann, wir wün-
schen Ihnen deshalb ein gutes
Ergebnis für Sie persönlich, aber
auch für unsere Stadt Engen.
Gerade in der Flüchtlingspolitik
sind wir an unsere Grenzen ge-
stoßen. Sie hatten in Ihrer Be-
werbung als Bürgermeister ge-
sagt, dass sie sich eine andere
Herangehensweise an die

auchgut zubegleiten. ZweiDrit-
tel aller Kosten der Stadt Engen
sind Fixkosten, das ist sehr
hoch, und trotzdem ist da noch
ein Drittel, an dem wir definitiv
arbeiten können, da bleibt uns
als Gemeinderat auch was zur
Weiterentwicklung übrig , da ist
auch noch Vielesmöglich.
Die Grundstückspolitik konzen-
triert sich auf die Erweiterung
der Droste-Hülshoff-Strasse in
diesem Jahr, bei einer diagnos-
tizierten Bevölkerungsentwick-
lung imLandkreis Konstanz von
2,38 Prozent müssen wir schon
an der Wohnraumentwicklung
dran bleiben. Gleiches oder
ähnliches trifft auch auf die
Entwicklung der Gewerbeflä-
chen zu. Da stehen wir mit dem
Rücken zur Wand , deshalb bit-
ten wir Sie, Herr Bürgermeister
Harsch, schnell und aktiv mit
den Anliegern Gespräche zur
weiteren Entwicklung zu füh-
ren. Durch den Antrag der CDU-
Fraktion, in der Kindergarten-
planung neue Wege zu gehen,
zum Beispiel mit der Planung
eines Waldkindergartens, ist
Bewegung in das sehr wichtige
Thema gekommen. Überhaupt,
Herr Bürgermeister, rechnen
wir stark mit der Umsetzung
Ihrer im Wahlkampf angespro-
chenen Themen. Der Blick von
Außen auf unsere schöne Stadt
ergibt bestimmt eine anderes
Bild als das, was wir so im allge-
meinen über unsere Stadt den-
ken und daraus können sich
ganz andere Lösungen ergeben.
In diesem Zusammenhang
möchtewir andieBürgerhäuser
erinnern, da erwarten wir eine
Prioritätenliste, wann und wie
es losgehen soll. Auch sind viele

Engen. Es fing schon mit den
Beratungen im September und
Oktober an: Da war es unmög-
lich das Hegaustadion in 2024
zu sanieren, Kindergartenplätze
schnell zu realisieren. Von einer
Erhöhung der Gewerbesteuer
war die Rede - und jetzt ist alles
anders und trotzdem realis-
tisch.
Wir sprechen von einer Zeiten-
wende in der Engener Haus-
haltspolitik, wir betreiben zum
ersten Mal Realitätspolitik: Wir
planen auf Kante, wir planen
realistisch, ehrlichundmachbar
- und trotzdem investieren wir
auch in diesem Jahr ganz or-
dentlich für eine Stadt unserer
Größe. Nachtragshaushalt ist
gewünscht , wenn sich die Zah-
len nicht so entwickeln, wie ge-
plant. Wir sind mal schnell in
der Lage, unseren eigenen
Stadtwerken eine Million Euro
zu leihen, ohne das es unseren
Haushalt belastet Wir haben
am 31. Dezember 2024 einen
Bestand von circa 20 Mio. Euro
und am 31. Dezember 2027 sol-
len es laut Plan wieder circa 20
Mio. Euro sein. »Bei Zusam-
menarbeit aller Beteiligten sind
die derzeitigen Planungen
machbar«, so haben Sie uns das
- Frau Muscheler - in der Bera-
tung zum Ergebnishaushalt ge-
sagt, und da können Sie von
einer sehr großen Unterstüt-
zung der CDU Fraktion ausge-
hen. Genau das ist nämlich
unser Weg, Sie sprechen auch
von einem Konsolidierungs-
konzept, von Budgetverantwor-
tung der Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen und vom Aufbau
eines Kostencontrollings, um
die einzelnen Entwicklungen

Haushaltserklärungder CDU-Fraktion

»ZeitenwendeinderHaushaltspolitik«

dort Fahrgemeinschaftengebil-
det.
»Selbstverständlich freuen wir
uns wie immer über große und
kleine Gastwanderer«, sagt
Matthias Back.
Die Anmeldung erfolgt über die
WhatsApp-Gruppe der Fami-
liengruppe oder aber über
matthias_back@web.de.

Hegau. Am kommenden Sonn-
tag, 17. März, führt Matthias
Back vom Schwarzwaldverein
Tengen einen kinderwagen-
tauglichen Spaziergang rund
um Bodman am Bodensee. Die
Strecke ist fünf Kilometer lang.
DieWanderer treffensichum10
Uhr an der Randenhalle in Ten-
gen, nach Möglichkeit werden

RundumBodman
mitdemSchwarzwaldvereinTengen

Familienspaziergang

Die Gemeinde Gottmadingen sucht
für die Freibadsaison 2024 weitere

Helfer (m/w/d)
für das Höhenfreibad
für die Mitarbeit bei der Pflege und Reinigung des Beckenbereiches
(z. B. Pflege von Edelstahlelementen, Reinigung Beckenrinnen). Der
Einsatz erfolgt nach Dienstplan mit abgestimmten Einsatztagen jeweils
täglich abends nach Ende der Öffnungszeiten von voraussichtlich 20:00
bis circa 21:30 Uhr sowie zweimal wöchentlich bis circa 22:30 Uhr. Die
Berücksichtigung von Urlaubswünschen während Pfingst- und Sommer-
schulferien ist möglich.

Es handelt sich um ein geringfügiges Beschäftigungsverhältnis (Mini-
Job) mit circa 2 bis 4 Einsätzen pro Woche bzw. je nach Abstimmung.

Eine kurze Bewerbung richten Sie bitte an das Hauptamt der Gemeinde
Gottmadingen, Johann-Georg-Fahr-Straße 10, 78244 Gottmadingen
(oder an hauptamt@ gottmadingen.de - Bewerbungsunterlagen bitte als
PDF-Datei beifügen). Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen im
Hauptamt Sabrina Emhardt gerne zur Verfügung (Tel. 07731 908-146).

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

www.hoehenfreibad-gottmadingen.de
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gekommen. Hier braucht es
eine konzeptionelle Lösung im
Gemeinderat, um sicherzustel-
len, dass die Sanierungen nicht
immerzu aufgeschoben wer-
den. Wir wollen dieses Thema
zur nächsten Klausur des Ge-
meinderats auf die Tagesord-
nung bringen.
Mit Blick in die Zukunft nimmt
auch die Umgestaltung des
Bahnhofsvorplatzes und der
Breitestraße endlich Form an.
Uns istwichtig, dieses prägende
Projekt voranzutreiben. Schon
heute müssen wir uns darüber
Gedanken machen, wie wir den
Fahrradverkehr integrieren und
die Bürgerinnen und Bürger in
einem modernen Beteiligungs-
prozessmitnehmen können.
Sie sehen: Gemeinsam mit Ih-
nen wollen wir unsere heutigen
Möglichkeiten nutzen, um
unsere Stadt von morgen zu-
kunftsfähig aufzustellen. Dazu
möchten wir Sie einladen: Alle
sind aufgefordert aufzustehen,
sich für unser Gemeinwesen
einzubringen. Nutzen Sie Ihre
Möglichkeiten und gehen Sie
zur anstehenden Kommunal-
wahl. Gehen Sie ebenso auf die
Fraktionen zu und lassen Sie
sich aufstellen – für unsere
Stadt, aber explizit auch für ihre
Ortsteile. Es macht definitiv
einen Unterschied!

WieFriedrichEbert schonwuss-
te: »Demokratie braucht De-
mokraten.«

Conny Hoffmann, Sprecherin
der SPD-Fraktion

te schaffen können, die den
modernen Ansprüchen gerecht
wird.
Weiterhin läuft ebenso die Sa-
nierung der Grundschule in
Welschingen und der Neubau
auf dem Kroneareal zunächst
zur Unterbringung vonGeflüch-
teten undperspektivisch als so-
zial-verträglicher Wohnraum.
Hierbei ist uns wichtig, den ste-
tigen Kontakt zu den Anwohne-
rinnen und Anwohnern auf-
recht zu erhalten und auch an
anderer Stelle alle Gesell-
schaftsschichtenmitzudenken.
Die Erneuerung von Spielplät-
zen, die Ausstattung der Feuer-
wehr, der Verwaltung, des Bau-
hofes und des Forstbetriebes
sowie vieles mehr füllt unser
Investitionsprogramm von gut
7,5 Millionen Euro mit einem
Verbrauch liquider Mittel von
4,7 Millionen Euro bei Rückla-
gen von immerhin knapp 20
Millionen Euro.
Auch das Setzen weiterer Stol-
persteine als wichtiges Zeichen
für Demokratie und Vielfalt so-
wie gegendasVergessenhat er-
neut einen Platz imHaushalt. In
den Ortsteilen werden die
Hochwasserschutzmaßnah-
men fortgeführt. Als Fraktion
habenwiruns füreineVerdopp-
lung der Gelder für die Wirt-
schaftswege eingesetzt. Und
wir freuen uns, dass eine Lö-
sung gefunden wurde, um der
Problematik überhöhter Ge-
schwindigkeiten mit mehr
Regulierung entschieden ent-
gegenzutreten. Auch unsere
Bürgerhäuser sind in die Jahre

wortlichen in die Pflicht: Ein hö-
heres Maß an Kommunikation
undeine engeZusammenarbeit
zwischen den Gremien ist ge-
fordert. Genauso braucht es
einen bedachtsamen Umgang
mit Geldern und Ressourcen.
Wirmüssen feststellen, dasswir
die Ertragskraft des Ergebnis-
haushaltes steigern und analog
die Ausgaben per Aufgabenkri-
tik konsolidierenmüssen. Lang-
fristig ist dabei wichtig, unsere
Verwaltung so effizient wie
möglich aufzustellenunddamit
auch die Umsetzung der vorlie-
genden Vorschläge zur Verwal-
tungsmodernisierung fortlau-
fend umzusetzen.
Trotz des neuenAnsatzes steckt
in unserer Planung für das Jahr
2024 eine Menge: So planen wir
einen Anbau am Kinderhaus
Glockenziel. Infrastruktur allein
schafft aber noch keine Betreu-
ungsplätze: In der Vergangen-
heit kam es immer wieder zu
einer Abwärtsspirale von Perso-
nalausfall und eingeschränkten
Öffnungszeiten. Daher haben
wir einen Antrag zur Schaffung
einer Stelle einer oder eines
Kindergartenbeauftragten ge-
stellt. Diese soll zur Sicherung
der Betreuungsqualität in den
Bildungseinrichtungen beitra-
gen, unsere Verwaltung entlas-
ten und die Attraktivität unse-
rer Arbeitsplätze verbessern.
Die Sanierung des Hegau-Sta-
dions befindet sich in den letz-
ten Zügen der Planung.Wir sind
froh, dass wir mit Investitions-
maßnahmenvon rund zweiMil-
lionen Euro nun eine Sportstät-

Engen. Liebe Mitbürgerinne
und Mitbürger, die derzeitigen
Krisen zeigen auch in Engen
ihre Begleiterscheinungen für
die Stadt, aber auch für ihre
Bürgerinnen und Bürger. Diese
Halt- und Orientierungslosig-
keit birgt die Gefahr, dass Un-
mut gegenüber jenen geschürt
wird, die bei uns Schutz undHil-
fe suchen – bis hin zu einer
Stimmung, die gerne von rech-
ten Populisten ausgenutzt wird.
Noch habe ich nicht das Gefühl,
dass hier bei uns in Engen die
Stimmung kippt. Wir müssen
aber wachsam sein!
Gerade deshalb bin ich froh,
dass wir gemeinsam für die De-
mokratie auf die Straße gehen.
Selten zuvor waren so viele En-
generinnen und Engener politi-
siert, selten zuvor habe ich so
viele von ihnenaufden regiona-
len Kundgebungen gesehen.
Diese gemeinsame Haltung
gegen den Rechtsextremismus
stimmt mich optimistisch.
Ebenfalls mit einer gemeinsa-
men Haltung und mit großer
Bereitschaft zur Zusammen-
arbeit sindwir in die Haushalts-
beratungen eingestiegen. Nach
drei intensiven Sitzungen ver-
abschieden wir in diesem Jahr
einen etwas anderen Haushalt.
Wir wollen realistischer planen
und uns damit dem neuen
kommunalen Haushaltsrecht
anpassen.
Alle Budgets wurden einer ers-
ten Überprüfung und Kürzung
unterzogen und große Budgets
übersichtlich aufgeteilt. Diese
Methodik nimmt die Verant-

SPD:»DieheutigenMöglichkeitennutzen, umdieStadt zukunftsfähig aufzustellen«

Gefordert isteinachtsamerUmgangmit
GeldernundRessourcen

raschungen. Am Ostermontag,
1. April von 14bis 17Uhr amGrill-
platz Spöck. Grillwürste und Ge-
tränke auf Spendenbasis ste-
hen bereit.
Die Fachwarte der Familien-
gruppe bitten zur besseren Pla-
nung um kurze Anmeldung bei
Ulrike & Georg Häußler, Tel.
0178-5517882.

Engen. Die Familiengruppe des
Schwarzwaldvereins Engen lädt
alle Kinder von zwei bis sechs
Jahren mit Eltern und Groß-
elternwiederherzlich zurOster-
hasensuche ein.
Gemeinsamsuchenwir imWald
um den Grillplatz am Spöck in
Engen die versteckten Nester
des Osterhasen mit Osterüber-

LustigeSuchemitder
FamiliengruppedesSchwarzwaldvereins

WoistderOsterhase?

dung, Umstandsmode, Baby-
ausstattungundZubehör, sowie
Kinderwägen, Spielzeug und
Bücher. Das Basar-Obed Team
besteht ausschließlich aus eh-
renamtlichen Helfern, die sich
freuen, den gesamten Erlös der
Kleiderbörse wie immer einem
gemeinnützigen Zweck zugute-
kommen zu lassen.
Infos: basar-obed.blogspot.com

Hegau. Das Basar-Obed Team
lädt am Freitag, 15. März, ab
18.30 Uhr (Einlass für Schwan-
geremit Partner ab 18 Uhr) zum
Watterdinger »Basar-Obed -
Die Kleiderbörse mit Pfiff!« in
die Biberhalle Watterdingen
ein. Angeboten wird modische
Baby- und Kinderkleidung für
Frühjahr und Sommer bis Grö-
ße 176, Schuhe, Regenbeklei-

Am15.März inWatterdingen

Basar-Obed
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qualifizierten und fairen Wahl-
kampf um den Posten des Bür-
germeisters erlebt. In den
nächsten Wochen sind nun die
Fraktionen des Gemeinderats
gefordert, Sie, die Bürgerinnen
und Bürger, mit einem ebenso
fairen und engagierten Wahl-
kampf zu überzeugen, am 9.
Juni zur Gemeinderatswahl zu
gehen.
Gehen Sie wählen und geben
Sie den Personen Ihres Vertrau-
ens das Mandat für ein weiter-
hin gutes und demokratisches
Miteinander imGemeinderat.

Gerhard Steiner, UWV-Frak-
tionssprecher

rat muss bei der Nutzung der
finanziellen, aber auch perso-
nellen Kapazitäten, zeitlich
Prioritäten setzen.
Für die Fraktion der UWV müs-
sen 2024 die städtischen Pla-
nungen für die geförderten
Maßnahmen im Städtebausa-
nierungsprogramm (Breite-,
Bahnhof- und Schillerstraße,
Altstadt) in der Breitestraße
und im Bahnhofsbereich ent-
scheidend vorangebracht wer-
den. Bei diesen Planungen ste-
hen wir am Anfang und damit
wird der am9. Juni zuwählende
neue Gemeinderat dann auch
sofort gefordert sein.
Wir haben 2023 in Engen einen

und unsere Bildungseinrich-
tung haben in Engen einen ho-
hen Stellenwert. Neu ist 2024 in
der Planung, durch die Erweite-
rung des Kindergartens im Glo-
ckenziel zeitnah zumindest die
räumliche Situation bei der Kin-
derbetreuung zu verbessern
und dann absehbar in Wel-
schingen einen neuen Kinder-
garten zu bauen.
Auch neu ist die Planung, an
Stelle des Baugebiets Schwarz-
waldstraße ebenfalls zeitnah
ein kleineres, schneller und
günstiger zu erschließendes
Baugebiet als Bauland anbieten
zu können.
Bereits 2023 wurde der Bau der
Wohnanlage in Anselfingen zur
Anschlussunterbringung von
geflüchtetenMenschenaufden
Weg gebracht. Wir stehen zu
dieser Maßnahme. Wenn die
Wohnungen für die Anschluss-
unterbringung nicht mehr be-
nötigt werden, stehen diese
dann ohne Verlust der Förde-
rung dem sozialen Wohnungs-
markt zur Verfügung.
Erfreulich ist, dass 2024 trotz
der ungünstigen Rahmenbe-
dingungen doch eine größere
Anzahl von Mietwohnungen in
Engen absehbar fertig gestellt
wird.
Die alte Stadthalle ist weiterhin
als Gemeinschaftsunterkunft
an das Landratsamt vermietet.
Unser Dank geht an die Vertre-
ter der Schulen, dass sie die
Maßnahmemittragen.
Die 2024 nun eingestellte Sa-
nierung des Hegaustadions so-
wie die geplanten Investitionen
im Schwimmbad und im Feuer-
wehrbereich sind seit langem
geplant.
1 Mio. Euro geht als Darlehen an
die Stadtwerke. Die Stadt steht
zu unseren Stadtwerken, die für
die anstehende Energiewende
und die Erreichung der Klima-
ziele unser wichtigster Partner
sind.
Ganz vieles, was der Gemeinde-
rat, aber auch Sie, die Bürgerin-
nen und Bürger, zu Recht als
dringend ansehen, steht aber
leider auch nicht im Haushalt-
plan. Diese Anliegen sind nicht
vergessen, aber der Gemeinde-

Engen. Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger, der Haushalt
2024 istmit geplanten Erträgen
von 37,5 Millionen Euro, Auf-
wendungen von 38 Mio. Euro
und Investitionsplanungen von
7,5Mio. Euro kein Spar- oder gar
Krisenhaushalt. Steuererhö-
hungen oder Budgetkürzungen
waren nicht notwendig, auch
die Vereinsförderung, zur
Unterstützung und Würdigung
des ehrenamtlichen Engage-
ments vieler von Ihnen, wird
wie bisher fortgesetzt. Alle
kommunalen Einrichtungen
sind solide finanziert und im In-
vestitionsbereich wird die Stadt
weiterhin ohne Einschränkung
tätig sein.
Neu an der Haushaltsplanung
2024 ist aber, dass sich die Plan-
zahlen, mehr als bisher üblich,
jetzt stärker an der Realität und
Machbarkeit, das heißt am tat-
sächlichen Rechnungsergebnis
2023, orientieren. Aus Sicht der
UWV-Fraktion ist das der richti-
ge Weg. Mit 22 Mio. Euro Rück-
lagen zum 31. Dezember 2023
kann die Stadt Engen auch auf
unvorhergesehene Entwicklun-
gen reagieren und bleibt finan-
ziell handlungsfähig.
Der Haushalt 2024 geht von
weithin hohen Einnahmen aus,
unter anderem von einem Re-
kordergebnis bei der Gewerbe-
steuer von 8,3 Mio. Euro. Dies
spricht für unsere Firmen und
für die gewachsene Stärke des
Wirtschaftsstandorts Engen.
Ziel der zukünftigen Haushalts-
politikmuss es sein, aus eigener
Kraft dieMittel für die anfallen-
den Abschreibungen (Be-
standsverlust) und den Eigen-
anteil der Stadt für anstehende
Investitionen zu erwirtschaften.
Dies erfordert zunächst eine
gute Zusammenarbeit aller Be-
teiligen bei uns in Engen. Not-
wendig ist unter anderem aber
auch, dass die »große Politik«
das Thema illegale Migration
besser in den Griff bekommt,
und dass Bund und Land nicht
weiterhinmit immer neuen An-
forderungen den finanziellen
und bürokratischen Aufwand in
den Kommunen vor Ort weiter-
hin erhöhen. Kinderbetreuung

UWV:»EngenkannmithohenRücklagenfinanziell solideplanen«

HaushaltsplanunganRealität
undMachbarkeitangepasst

Sichere Versorgung und faire

Tarife sind die Zutaten für unsere

Privat- und Gewerbekunden.

Selbstverständlich kommt unser

Strom aus natürlichen Quellen

wie Sonne, Wind undWasser.

Rezept von Oma,
Strom von den Stadtwerken

Stadtwerke Engen GmbH
T 07733/9480-0
info@stadtwerke-engen.de
www.stadtwerke-engen.de
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Phantastisch: Seit vergangenen Donnerstag ist im Foyer der Spar-
kasse die Ausstellung »Natur in Porträt und Deutung« des Engener Illus-
trators (»Was blüht denn da?«), Künstlers und Biologen Roland Spohn
(Bild) zu sehen. Spohn zeigt Illustrationen und auch freie Gemälde in
einem phantastischen und surrealistischen Stil. So lässt er die Streifen auf
einer Orchidee, die als »Landebahn« für bestäubende Insekten dienen,
von einem Flugzeug anfliegen und spiegelt im Quadrichon »Passionsblu-
me« die Passionsgeschichte. Morgen, Donnerstag, 14.März, 10 Uhr, findet
eine Führungmit dem Künstler statt. Bild: Rauser

Chansonabend im Städtischen Museum: Am Samstag,
16. März, 19 Uhr, lädt die Stubengesellschaft Engen zu einem besonderen
Abend ins Städtische Museum ein: Die Sängerin Ilona Christina Schulz
wird ein mitreißendes Chansonprogramm präsentieren, das Lieder und
Texte von bekannten Künstlern wie Kästner, Tucholsky, Brecht und ande-
ren umfasst. Mit ihrer einzigartigen Stimme und Interpretationskunst
verspricht Schulz, das Publikum auf eine emotionale Reise durch die Welt
der Chansons zu entführen. Ein Abend voller kultureller Vielfalt und musi-
kalischer Genüsse erwartet die Besucher. Vorverkauf bei Schreibwaren
Körner und Buchhandlung am Marktplatz. Reservierungen unter
kartenreservierung@stubengesellschaft.de. Bild: Gudrun-Holde Ortner

Engen. Die UWV Engen lädt alle
Mitglieder, Freunde, Gönner
und Interessierte zur Nominie-
rungsversammlung der Kandi-
datenInnen für die Gemeinde-
ratswahl der Stadt Engen am
Montag, 18. März, 20 Uhr ins
Nebenzimmer des Gasthauses
Lamm ein. Auf der Tagesord-
nung steht die Vorstellung und
die Wahl der KandidatInnen für
den Wahlvorschlag und die Ab-
stimmung über die Reihenfolge
im Wahlvorschlag.

Nominierungs-
versammlung

Engen. Am Mittwoch, 13. März,
19 Uhr, trifft sich die Trachten-
gruppe im Gasthaus Rigling in
Bittelbrunn zu ihrer Jahres-
hauptversammlung.
Neben dem Jahresbericht ste-
hen Ehrungen und Neuwahlen
auf der Tagesordnung.

Hauptversammlung
Trachtengruppe

UWVEngen

Anselfingen. Der Gesangverein
»Frohsinn« Anselfingen lädt
alle Mitglieder, Freunde und In-
teressenten zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung am
Freitag, 15. März, 19.30 Uhr, im
Untergeschoss des Kindergar-
tens Anselfingen ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter an-
derem Berichte, Ehrungen und
die Neuwahlen.

Jahreshaupt-
versammlung

Gesangverein Frohsinn

Engen. Am Samstag, 23. März,
führt die Jugendfeuerwehr En-
gen ihre alljährliche Schrott-
bringsammlung durch. Das Alt-
material kann von 8 bis 15 Uhr
auf dem Eugen-Schädler-Areal
abgegeben werden. Nicht ange-
nommen werden Kühlschrän-
ke, Kühltruhen, Autoreifen mit
Felgen sowie Öl-Öfen, die nicht
durch eine Spezialfirma gerei-
nigt wurden.

Jugendfeuerwehr
sammelt Schrott

FFWEngen

Engen. Die Jägerschaft Engen
und der Hegering laden am
Donnerstag, 14. März, zur Jah-
reshauptversammlung in den
Pfaffenwinkel. Beginn ist um
19.30 Uhr. Auf der Tagesord-
nung steht auch ein Vortrag von
Siegfried Mühlherr zum Thema
»Rehkitzrettung«.

Hauptversammlung
JägerschaftEngen

Engen. Am Freitag, 22. März, um
20 Uhr freut sich der Tennis-
club, Mitglieder, Freunde und
Gönner zur Hauptversammlung
im Clubhaus begrüßen zu dür-
fen und alles Wichtige rund um
den TC Engen aktuell und mit-
telfristig vorzustellen. »Bei le-
ckeren Snacks und köstlichen
Getränken werden wir gemein-
sam die nahende Saison einläu-
ten«, sagt Pressewart Christo-
pher Pitz. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Neu-
wahlen und die Vorstellung des
Finanzplans.

Hauptversammlung
Tennisclub Engen

Engen (cok). Der gemeinschaft-
liche Jagdbezirk 3 Engen/Bar-
gen/Hegaublick und die Eigen-
jagd Absetze/Sauergras/
Langwieden geht zu einem
Pachtpreis von insgesamt
14.044,60 Euro an die Pächter-
gemeinschaft Thomas Zeler
und Harry Kohler.
Der gemeinschaftliche Jagdbe-
zirk 4 Stetten wird zu einem
Pachtpreis von 3.395,00 Euro an
die Pächtergemeinschaft Josef
Steidle, Dr. Kai Endriß, Erwin Vö-
gele vergeben.
Grundlage der Empfehlung der
Jagdkommission, die vom
Stadtrat einstimmig abgeseg-
net wurde, waren Kriterien, die
Kämmerin Katja Muscheler in
der jüngsten Sitzung des Rates
transparent und eingehend er-
läuterte. Zur Jagdkommission
gehörten in dieser Vergaberun-
de: Die Stadträte Jürgen Wald-
schütz (CDU), Joachim Kenti-
scher (UWV), Conny Hoffmann
(SPD), Revierleiter Thomas Her-
trich, der Leiter des Hegerings
Martin Zuch sowie Katja Mu-
scheler und Tanja Gleichauf von
der Stadtverwaltung.

Jagdbögen
wurdenvergeben

AusdemGemeinderat
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der nach Konstanz, Ankunft ca.
16:30 Uhr. Die gemeinsame
Schlusseinkehr findet im Res-
taurant »Miss Saigon« am süd-
westlichen Ende des Parkplatz
Döbele statt. Abfahrt Konstanz
wird etwa um 18Uhr sein.
Mitzubringen: bequemeSchuhe
mit guten Profilsohlen, Trinken,
sowie Vesper. Die Wege sind ca.
halb geteert, halb Naturboden.
Treffpunkt für alle ist um 10:30
Uhr am Bahnhof in Mannen-
bach-Salenstein.
Für Engener sind entweder
selbstorganisierte Fahrgemein-
schaften angedacht oder die
Anreise mit der Bahn ab Engen
9:18 Uhr bis Konstanz, danach
geht es perGruppenticket in die
Schweiz.
Rückmeldung an den Wander-
führer bitte bis 13. März bezüg-
lich Ticketkauf.
Organisation: Hans Denk, Tel.:
07531/9595878, johannes.
denk@web.de.

Engen. Am Sonntag, 17. März,
führt der Schwarzwaldverein
Engenmit derOrtsgruppeWild-
berg eine Gemeinschaftswan-
derung durch. Ziel ist eine Fünf-
Schlösser-Wanderung in der
Schweiz, beginnend mit dem
Schloss Arenenberg.
Ein steiler Anstieg führt zum
Schloss hinauf und dort ist eine
Besichtigung vom Schlossgar-
tenundderKapelle vorgesehen.
Steil bergauf geht es auch wei-
terhin zum Schloss Salenstein
und nun flachweiter an Schloss
Eugensberg vorbei (keine Be-
sichtigung, Privatbesitz).
Die Ruine Sandegg ist der
höchste Punkt bevor der Weg
zurück an der Wartburg vorbei-
führt. Gesamt sind rund 11 Kilo-
meter, je 150 Höhenmeter und
etwa 4,5 Stundenmit Pausen zu
veranschlagen; geplante An-
kunft am Bahnhof Mannen-
bach-Salenstein also um circa
15:30 Uhr. Von dort geht es wie-

SchwarzwaldvereinEngenundOrtsgruppeWildsberg
sindgemeinsam imThurgauunterwegs

FünfSchlösser-Wanderung

Netz an Verpflegungspunkten
– auchmit einer warmenMahl-
zeit - sowie Erlebnisstationen,
die diese Wanderung zu einem
unvergesslichen Erlebnis wer-
den lassen. Im Ziel am Samstag
erwartet alle Teilnehmer ein ge-
meinsamesEssen (auchvegeta-
risch) und ein Teilnehmer-Prä-
sent. Wie bereits bei den
vergangenen Veranstaltungen
steht nicht die Schnelligkeit im
Vordergrund sondern Durch-
haltewille, Fitness und das be-
sondere Erlebnis, die Nacht zu
durchwandern und den Son-
nenaufgang am nächsten Tag
zu genießen.
Die Anmeldung erfolgt aus-
schließlich online über www.
hegau24.com. Dort sind auch
sämtliche Informationen zu
dieser Veranstaltung verfügbar,
die laufend aktualisiert werden.
Das Anmeldeportal wird am
Donnerstag 4. April ab 16 Uhr
freigeschaltet. Maximale Teil-
nehmerzahl: 200 Personen.

Engen. Bald ist es wieder so
weit: diedritteAuflageder»He-
gau 24«wird in diesem Jahr am
12. und 13. Juli stattfinden. Die
Planung für diese 24-Stunden-
Wanderung des Schwarzwald-
verein Engen/Hegau läuft seit
geraumer Zeit, um auch dies-
malwieder ein einmaligesWan-
dererlebnis bieten zu können.
Die ausgewählte Strecke wurde
von den zuständigen Behörden
genehmigt und es wird für alle
Teilnehmer eine echte Heraus-
forderungwerden.
VomStart amFreitag um 19Uhr
in Engen sind in diesem Jahr 86
Kilometer und 1650 Höhenme-
ter auf der 24-stündigen Rund-
tour zu bewältigen. Dank der
Unterstützung der Schweizer
Gemeinde Thayngen, der ARGE
Pro Unterer Reiat und weiteren
Vereinen führt ein Teil der Stre-
cke grenzüberschreitend über
den Reiatweg. Auf der gesam-
ten markierten und beschilder-
ten Strecke gibt es ein dichtes

EinbesonderesWander-Erlebnis

»Hegau24«

Thüga Energie GmbH
Industriestraße 9
78224 Singen

beratung@thuega-energie.de
Telefon: 07731 5900-1600

Photovoltaik
Jetzt bis zu 6 Module gratis

0% Mehrwertsteuer

Regionale Handwerker

Persönliche Ansprechpartner

Die Anzahl der gratis PV-Module richtet sich nach der Größe Ihrer Anlage.
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Die Ruhebank an der Verbindungsstraße zwischen dem
Erlebnisbad und dem Ortsteil Zimmerholz, die von Spaziergängern und
Wanderern gerne genutzt wurde, ist zum wiederholten Male mutwillig
zerstört worden. Bereits im Jahr 2020 wurde die Ruhebank zerstört und
wieder aufgestellt. Nach weiteren Zerstörungen wurde sie nicht mehr er-
richtet. Auf mehrfache Anregung wurde vor wenigen Wochen an gleicher
Stelle eine neue Ruhebank aufgestellt. Doch auch diese Ruhebank wurde
vor kurzem von unbekannten Tätern erneut böswillig demoliert. Bereits
mehrere Tausend Euro wurden inzwischen für neue Ruhebänke an dieser
Stelle investiert. Die Kosten des Bauhofes für das Aufstellen sind hierbei
noch nicht berücksichtigt. Die Ignoranz und Unvernunft einigerMitbürger
gegenüber fremden Eigentum kennt offensichtlich keine Grenzen. Des-
halb wird an dieser Stelle keine weitere Ruhebank aufgestellt. Wer Hin-
weise geben kann, die zur Aufklärung der mutwilligen Zerstörung beitra-
gen, wird gebeten, sich beim Ordnungsamt Engen, Tel. 07733/502-251,
oder beim Polizeiposten Engen, Tel. 07733/9409-0, zu melden.

Bild: Stadt Engen

Man kann nie genug Fasnet feiern: Krönender Abschluss
der diesjährigen Fasnet-Kampagne war für die Hohenhewenteufel der
große Umzug bei den närrischen Freunden vom»Carnaval de Colmar« am
2. März. Dieses Mal hatte der »teuflische Vorsitzende« Hubert Kessler
(zweiter von rechts) lokale Prominenz im Gepäck: Er brachte Bürgermeis-
ter Frank Harsch (rechts) sowie dessen Stellvertreter Bernhard Maier
(links) mit ins Elsass. Dort wurden die Herren sowohl vom Bürgermeister
der Stadt Colmar als auch vomPräsidenten des Carnaval de Colmar, Claude
Sembach (zweiter von links), auf der Ehrentribühne begrüßt. Bild: privat

sitzender der Hohenhewenteu-
fel, ein.
Der öffentliche Stammtisch
findet regelmäßig alle sechs
Wochen im Gasthaus Bären in
Welschingen jeweils um 20 Uhr
statt. Er ist gedacht für alle
»närrischen Teufel« und sol-
che, die es werden wollen - die
Zunft freut sich auf viele Gäste.

Engen. Am Freitag, 22.März,
findet wieder der öffentliche
Stammtisch der Narrenzunft
Hohenhewenteufel Hegau um
20 Uhr im Gasthaus Bären in
Welschingen statt. »Wir freuen
uns teuflisch auf Euch. Schaut
rein, lernt uns kennen und seid
bei uns dabei. Wir haben viel
vor«, lädt Hubert Kessler, Vor-

Nächstes Treffen imMärz -Wer ist dabei?

ÖffentlicherStammtisch
derHohenhewenteufel

Häs-Rückgabe /Vertrags-Verlängerung

Samstag 16.März, von 9Uhr bis 12Uhr für Hanselehäser (Blau-
färberhäser und Berghäser nach Terminabsprache), in der Nar-
renstube im ehemaligen Kloster St. Wolfgang, mittlerer
Eingang. Bei der Rückgabe ist der Reinigungsbeleg für das je-
weilige Häsmitzubringen.
Häs-Verlängerungen bitte bevorzugt per Überweisung mit
Häsnummer undName des Trägers an:
NARRENZUNFT ENGEN E.V.
IBAN: DE12 6925 1445 0005 0245 75
BIC: SOLADES1ENG (Sparkasse Engen-Gottmadingen)
Weitere Terminewird es auchdieses Jahrnicht geben.Bei ver-
säumter Verlängerung ist dann einNeuvertrag erforderlich und
das hat den Verlust der Kaution zur Folge ! bucht« werden. »Die Spenden

gehen direkt in unsere Jugend-
arbeit und ermöglichen Ausflü-
ge und weitere Aktionen«,
erläutert Mario Ernst, stellver-
tretender Zunftmeister der Ho-
henhewenteufel, den Hinter-
grund der Aktion.
InformationenundAnmeldun-
gen unter der Telefonnummer
0179/4148365 oder unter der
Email: info@hohenhewenteu
fel-hegau.de

Engen. Die Jugend der Hohen-
hewenteufel erledigt bei ihrem
ersten Aktionstag am 16. März
gegen Spende Dinge, die gern
liegenbleiben. Bei entsprechen-
der Anfrage helfen die Jugend-
lichen vorrangig alten oder
kranken Mitmenschen: Glas-
müll entsorgen, die Kehrwoche
oder kleine Einkäufe erledigen,
»Gassi gehen«, aber auch Vor-
lesen, Kartenspielen, Spazieren-
gehen und mehr können »ge-

Die JugendderHohenhewenteufel packtmit an

Nachbarschaftshilfe-Projekt
dieseWocheSamstag

haus Anselfingen ein.
Auf der Tagesordnung stehen
BerichteundNeuwahlen.»Über
zahlreiches Erscheinen würden
wir uns freuen«, lässt die Vor-
standschaftwissen.

Anselfingen. Am Samstag,
23. März, 20 Uhr, lädt der Nar-
renverein Hasenbühl alle
Mitglieder, Freunde undGönner
zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung in das Schützen-

Einladung zurHauptversammlung

NarrenzunftHasenbühl
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sen. Auch die Salut- bezie-
hungsweise »Salat-« Schüsse
haben immer gut geklungen.
Im Jahr 2023 standen vier
Übungsabende an, die alle gut
besucht waren. Kassier Michael
Buczynski war erkrankt, der Be-
richt folgt in der nächsten
Hauptversammlung. Der Ter-
minplan für das laufende Jahr
wurde bekanntgegeben: Schon
vom 15. bis 17. März findet die
Partnerschaftsfeier mit Mone-
lia statt. Ein großes Fest steht
im Jahre 2026 an, da feiert die
Bürgerwehr ihren vierzigsten
Geburtstag. Die Vorbereitungen
liefen schon, so Binder. Neu in
die Bürgerwehr aufgenommen
und zum Tambour befördert
wurde Tobias Albat.
In die Altersabteilung der Bür-
gerwehrwurdenMichael Schra-
der der 12 Jahre in der Bürger-
wehrgedienthat,verabschiedet.
EinGründungsmitgliedderBür-
gerwehr, Johannes Barthold der
38 Jahre der Bürgerwehr treu
gedient hat, wurde ebenfalls
verabschiedet.Mit einemWein-
geschenk und einer Urkunde
dankte Binder den Kameraden.
Zum Schluss dankte Komman-
dant Bernd Binder der Vor-
standschaft. Ein besonderer
Dank ging an Patrick Hyenne
und sein Team, die ein Essenge-
zaubert hatten, das von allen
sehr gelobt wurde.

Engen. Zur diesjährigen Haupt-
versammlung konnte Kom-
mandant Hauptmann Bernd
Binder 19 Bürgerwehrkamera-
den, den Ehrenkommandant
Norbert Launer, den Ehrenwaf-
fenmeister Martin Wenger so-
wie Ehrenmajor Manfred Sailer
begrüßen. EhrenmajorundBür-
germeister Johannes Moser
hatten sich entschuldigt. Ent-
schuldigt hatte sich auch Bür-
germeister FrankHarsch.
Armin Höfler, als Vertreter der
Stadt, überbrachte die Grüße
des Gemeinderates und des
Bürgermeisters und wünschte
der Versammlung einen guten
Verlauf. Kommandant Binder
ging in seiner Ansprache noch
einmal auf die zurückliegenden
Jahre ein. BerndBinder bedank-
te sich auch im Namen von An-
dreas Bercher für die Kamerad-
schaft und Freundschaft die wir
in der Truppehaben.Wichtig sei
»Dienst ist Dienst«, aber auch
dasGeselligedürfenicht zukurz
kommen. Schreiber Rainer
Höttges ließ die abgelaufenen
Jahre noch einmal Revue pas-
sieren. Bei allen offiziellen Ter-
minen wie der Altstadtfester-
öffnung,derBürgermeisterwahl,
der Städtepartnerschaftsfeier,
undbeiderVerabschiedungvon
Bürgermeister Johannes Moser,
hat die Bürgerwehr immer
einen guten Eindruck hinterlas-

Bürgerwehrblickte auf ein aktives Jahr zurück

Bei jederFeierdabei

Die in die »Altersabteilung« der Bürgerwehr Verabschiedeten stellten
sich dem Fotografen: (von links) Hans Barthold, der stellvertretende Kom-
mandant Andreas Bercher, Kommandant Bernd Binder und Michael
Schrader. Bild: Höttges

war ein voller Erfolg bei regem
Besuch.« Darüber hinaus bietet
das Oldtimer- und Fahrzeug-
museum ein Spitzenausstel-
lungsstück: Ein Feuerwehrauto
aus den USA - »American LaF-
rance« - dessen Geschichte bis
ins Jahr 1832 zurückreicht. ALF
war ein Hersteller von Feuer-
wehr- und Rettungsfahrzeugen
in Summerville, South Carolina,
USA.
Geöffnet hat das Oldtimer- und
Fahrzeugmuseum immer sonn-
tags und feiertags von 11 bis 17
Uhr.

Engen.Nicht nur aufMessen ist
das Oldtimer- und Fahrzeug-
museumEngenaktiv,wie jüngst
auf der Süddeutschen Motor-
radmesse (SÜMA) in Villingen-
Schwenningen. Auch eine eige-
ne »Rennstrecke« wurde im
Keller nachgestellt, mit Oldti-
mermotorrädern. Ein Unikat im
weiten Umfeld, alles in ehren-
amtlicher Arbeit realisiert. »Die
Mitglieder haben erstaunliches
geleistet. Das bietet sonst kei-
ner«, schwärmtderVorsitzende
Klaus de Monte und ergänzt:
»Die Eröffnungsveranstaltung

... imOldtimer-undFahrzeugmuseum

Neue»Rennstrecke«

Mächtig ins Zeug gelegt haben sich die Mitglieder des Vereins, um im Kel-
ler des Museums eine »Rennstrecke« zu gestalten. Bild: privat

»Reise in die Unterwelt«: Einen sehenswerten öffentlichen
Vortrag über Höhlenforschung können Interessierte am Samstag, 16.
März, im MAC Museum Art & Cars, MAC II, Sky Lounge, Level 5, Parkstr. 1,
Singen/Hohentwiel erleben. Einlass ab 18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr, Eintritt: 15
Euro. Dr. Georg Taffet, Zahnarzt von Beruf, betreibt als Hobbies neben Ral-
lye fahren auf Alfa Romeo und Bergsteigen insbesondere und intensiv
Höhlenforschung. Er ist anerkannter Höhlenforscher und zeigt in seinem
Vortrag spektakuläre Bilder, die mit seinem Team während seiner Arbei-
ten bei den Höhlenforschungen aufgenommen wurden. Die Besucher
werden an diesem Abend nie gesehene Eindrücke erleben und mitneh-
men. Anmeldung erbeten unter: https:/www.museum-art-cars.com/ver
anstaltung/hoehlenforschung oder telefonisch unter: 07731 9693510
(MAC Museum Art & Cars). Gabriela Maier, Vorstand MAC Museum Art &
Cars, und Anton Pleyer, Sektionsleiter des Regionaltreff Bodensee für den
Alfaclub e.V., haben bereits im vergangenen Jahr eine engere Zusammen-
arbeit beider Organisationen vereinbart. Es werden weitere interessante,
gemeinsame Veranstaltungen folgen. Bild: Dr. Georg Taffet
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in der Herstellung seiner Pro-
dukte, was nicht nur gut für die
Umwelt ist, sondern auch für
das Wohlbefinden des Nutzers.
Anlässlich des Tages der Rü-
ckengesundheit lädt ProNatura
alle dazu ein, die eigene Rü-
ckengesundheit in den Mittel-
punkt zu stellen und sich für
einen erholsamen Schlaf zu
entscheiden. Mit den innovati-
ven Schlafsystemen von ProNa-
tura können Menschen ihre
Wirbelsäule unterstützen und
langfristig zu einem gesünde-
ren Lebensstil beitragen. Für
weitere Informationen über
ProNatura und die Vorteile sei-
ner Schlafsysteme kann gerne
ein Termin mit dem ProNatura
Schlafberater vor Ort, Jürgen
Lang, vereinbart werden.

führt.

Individuelle Anpassung: Jedes
ProNatura Schlafsystem kann
individuell an die Bedürfnisse
und Vorlieben des Benutzers
angepasst werden, um eine
maßgeschneiderte Unterstüt-
zung zu gewährleisten.

Atmungsaktivität: Die Schlaf-
systeme sind so konzipiert, dass
sie eine optimale Luftzirkula-
tion ermöglichen, was dazu bei-
trägt, Feuchtigkeit abzuleiten
und ein angenehmes Schlafkli-
ma zu schaffen.

Nachhaltigkeit:
ProNatura legt großenWert auf
Nachhaltigkeit und verwendet
umweltfreundliche Materialien

Wirbelsäule während des
Schlafs richtig auszurichten
und Druckpunkte zu minimie-
ren.
Die Vorteile von ProNatura
Schlafsystemen für die Rücken-
gesundheit sind vielfältig:

Ergonomische Unterstützung:
Die Schlafsysteme von ProNa-
tura bieten eine gezielte Unter-
stützung für den Rücken, die
Hüften und die Schultern, um
eine natürliche Ausrichtung der
Wirbelsäule zu fördern.

Druckentlastung: Durch die
Verwendung von hochwerti-
gem Naturkautschuk werden
Druckpunkte minimiert, was zu
einer besseren Durchblutung
undeinemerholsamerenSchlaf

Hegau. Der Tag der Rückenge-
sundheit ist eine jährliche Gele-
genheit, um die Bedeutung
einer starken und gesunden
Wirbelsäule zu betonen. In An-
betracht der steigenden Anzahl
von Menschen, die unter Rü-
ckenproblemen leiden, ist es
wichtiger denn je, auf hochwer-
tige Schlafsysteme zu setzen,
die die Wirbelsäule unterstüt-
zen und eine erholsame Nacht-
ruhe ermöglichen. ProNatura,
ein führender Hersteller von
Schlafsystemen, setzt sich da-
für ein, dass Menschen jeden
TagdenKomfort unddieUnter-
stützung erhalten, die sie benö-
tigen, um eine optimale Rü-
ckengesundheit zu erreichen.
Die ProNatura Schlafsysteme
sind speziell entwickelt, um die

ProNatura Schlafsysteme fördernerholsamenSchlaf undeinegesundeWirbelsäule

DerTagderRückengesundheit

Rückengerechtes Verhalten
Anzeige

Ihr Rücken in guten Händen!
Rehabilitationssport:

vom Arzt verordnet – von der Kasse bezahlt.

Zeppelinstr. 15/1 • Gottmadingen

• +497731/9761385

• info@exclusive-gottmadingen.de

• www.exclusive-gottmadingen.de

Jetzt anmelden unter

Für 13
0€

jscoaching.life-fit@outlook.com

8 Wochen Rückenfit
Präventionskurs
in Engen

mind. 75€
Zuschuss von

Start 05. April
11-12 Uhr
17-18 Uhr
18:15-19:15

(3 verschiedene Kurse)
immer Freitags

Einmal pro Woche
bis zum 07.06.2024

+49 15750464573 oder

Im

von deiner
Krankenkasse
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Tag der Rückengesundheit
Anzeige

»darum üben wir in der Praxis
die richtigen Bewegungen ein«.
Derzeit erfreuen sich auch The-
rapie-Apps immer größerer Be-
liebtheit, wie zum Beispiel die
App von »eCovery«, an deren
Entwicklung der Physiothera-
peut beteiligt ist. Mit solchen
Anwendungen kann jeder zu
Hause am PC oder Handy üben.
Auch hier steht die individuelle
Therapie im Fokus: die App
passt die Übungen mithilfe von
künstlichem Lernen an das Be-
schwerdebild und die Fähigkei-
ten des Nutzers automatisch
an.
Weitere Infos gibt es auf der
Homepage unter www.jb-phy-
sio.de undwww.ecovery.de.

schen LWS-Beschwerden
Übungen zur Kräftigung der

Rumpfmus-
kulatur als
wirkungs-
voller an-
sehen
gegenüber
anderen, die
eher indi-
rekt darauf
abzielen,
den Rumpf
zu stärken.
»Der Kör-
per sollte
aber ganz-
heitlich trai-
niert wer-

den«, sagt Jens Bentlage,

das nicht immer leicht ist, weiß
der Praxisinhaber aus langjähri-
ger Erfah-
rung. Seinen
Patienten
fehle es
nicht am
Willen zur
Verände-
rung, den-
noch dauert
es lange, bis
man neue
Gewohnhei-
ten erlernt
hat.
Eineaktuelle
Studie hat
ergeben,
dass Menschen mit chroni-

Hegau. Die gute Nachricht zu-
erst: »Rückenbeschwerden lin-
dern oder ganz auflösen ist
möglich«, sagt Jens Bentlage,
Physiotherapeut mit eigener
Praxis in Engen.
»Viele Menschen hoffen jedoch
auf eine Wunderübung, die sie
direkt zurück an den Schreib-
tisch, in die Werkstatt oder auf
den Sportplatz befördert. Diese
Wunderübung gibt es leider
nicht, aber es gibt unzählige
Möglichkeiten, die Schmerzen
erfolgreich zu bekämpfen.«
Wer langfristig seine Schmer-
zen los werden möchte, muss
regelmäßig üben und alte Ver-
haltens- und Bewegungsmus-
ter schrittweise verändern.Dass

Doch individuelles Training und
moderne Technik können für Beschwerdefreiheit sorgen

»Wunderübungen« gibt es leider nicht

61 Prozent der Menschen in Deutschland
geben an, in den letzten zwölf Monaten
Rückenschmerzen gehabt zu haben.

DenKörper
gleichmäßig

entwickeln und falsche
Haltungen zu korrigie-

ren, heißt: den
Verstandbeseelenund
denGeist aufrichten.

J
Joseph Pilates

Rückenschmerzen
- wer kennt sie

nicht?
Rückenschmerzen gelten
inzwischen als regelrechte
»Volkskrankheit«. Zu wenig
Bewegung, aber auch einsei-
tige Belastung am Arbeits-
platz sowie Übergewicht
sindwichtige Risikofaktoren
für die Rückengesundheit.
Sport und Bewegung sind
daher feste Bestandteile in
der Therapie von Rücken-
erkrankungen.

Jens Bentlage
Physiotherapeut & Sektoraler Heilpraktiker für Physiotherapie

Breitestraße 14 · 78234 Engen
Telefon 07733 9833300 · Telefax 07733 9833000

info@jb-physio.de · www.jb-physio.de

ZIRBENAKTION bis 23.03.2024

UNSERE ZIRBENPRODUKTE
Schränke und Kommoden
Bettgestelle und Roste
Kopfkissen und Zudecken
Duftkissen und Duftöle

Amthausstr. 5 78247 Hilzingen/Weiterdingen
Tel. 07739-1280 www.schreinerei-riedinger.de

STATT REGULÄRER ÖFFNUNGSZEITEN
BERATEN WIR SIE AN IHREM WUNSCHTERMIN!

Einfach persönlichen Termin vereinbaren: 0 77 39/ 12 80
oder per Mailmail@schreinerei-riedinger.de

STATATATT REGULÄRER ÖFFNUNGSZEITEN
BERATTEN WIR SIE AN IHREM WUNSCH

Nachla
ss auf

alle Mö
bel

SIE SPA
REN:

150,00
€

beim Kauf e
ines

Relax 2
000

System
s

GRATIS
:

Zirbens
äckche

n

für Sie!

lhrHoch Gefühl in
Engen

Hewenstraße 19
78234 Engen

07733-2332
kontakt@physiohochzwei.com

www.physiohochzwei.com



HegauKurier Mittwoch, 13.März 2024Seite 22

Guter Schlaf ist wichtig, das richtige Bett hilft hierbei. Bild: pixabay

Der Traum vom gesunden Rücken
Anzeige

»Um einen guten Schlaf zu för-
dern, sollten Sie auf eine ange-
messene Schlafhygiene achten,
die Schlafumgebung optimie-
ren, regelmäßige Bewegung in-
tegrieren und möglicherweise
Ihre fünf Sinne ansprechen, um
aus der Zeit im Bett noch mehr
›rauszuholen‹«, fasst Nina Rie-
dinger zusammen, »es geht da-
rum, bewusst auf alle Sinne ein-
zugehen, um eine optimale
Schlafqualität zu erreichen«.

die Bekämpfung von Erkältun-
gen und Grippe zu sein. Zudem
ist eine gute Mütze Schlaf ent-
scheidend für Energie und Pro-
duktivität. Im Winter neigen
viele Menschen dazu, sich auf-
grund des geringeren Tages-
lichts müde zu fühlen, der na-
türlicheSchlaf-Wach-Rhythmus
ist beeinträchtigt. Liegt man
nun gut in seinen Federn, wer-
den die Stunden im Bett zu
einem echten Power Booster.

Unlust und Schlappheit. Doch
es gibt Wege, dem winterlichen
Stimmungstief zu trotzen: Mo-
tivierende Musik hören, gesun-
de Ernährung, Sport, bewusste
Lichtexposition und ganz be-
sonders guter Schlaf und der
Reiz aller Sinne können den
Winterblues in Schach halten.
Natürlich ist guter Schlaf das
ganze Jahr über wichtig. »Tat-
sächlich hilft eine gesunde
Schlafumgebung dabei, das
Wohlbefinden zu fördern und
das Immunsystem zu unter-
stützen, um fit und gesund
durch den Frühling zu kom-
men«, weiß Nina Riedinger, In-
haberin des Bettenfachge-
schäfts und der Schreinerei
Riedinger in Hilzingen-Weiter-
dingen. Gerade von November
bis die Tage wieder länger wer-
den braucht das Immunsystem
Unterstützung. Ausreichender
SchlafhilftdemKörper stark für

Hegau. Der Frühling bringt
nicht nur verrücktesWetter, das
von Warm auf Kalt, Regen auf
Sonnenschein, schwankt, son-
dern auch eine große Portion
Müdigkeit hat er imGepäck. Der
Schlaf-Wach-Rhythmus ist von
der Dunkelheit des Winters
noch verwirrt, die Umstellung
auf Sommerzeit tut ihr Übriges.
Die Vitamin-D-Produktion wird
erst angekurbelt und mancher
versucht,mit KaffeeundEnergy
Drinks das Energieniveau zu
retten.
Der Kampf gegen die Kälte ist
kräftezehrend, als würde man
versuchen, bei Minusgraden
einen Marathon zu laufen. Ta-
geslicht ist Mangelware, also
klammern wir uns an jeden
Sonnenstrahl wie an den letz-
ten Schokoladenriegel im Vor-
ratsschrank. Die sogenannte
saisonale affektive Störung
(SAD) hinterlässt eine spürbare

Was für guten, erholsamenSchlafwichtig ist

AbinsSchlummerland

DasWERKMEISTER Schlafsystem
– perfekt auf Sie zugeschnitten.

Matratzen – der
„Kern des Komforts“
mit vielfältig konzi-
pierten Wirkweisen

Kissen, die Ihnen
in jeder Lage den
Rücken stärken

Unterfederungen – die
selbstregulierende Basis

EXKLUSIV IM
AUTORISIERTEN
FACHHANDEL

LIEGEN,WIE SIE SCHON IMMER
LIEGENWOLLTEN.
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Tag der Rückengesundheit
Anzeige

ation häufige Haltungswechsel:
Mal aufstehen, dehnen, in eine
andere Position drehen oder
setzen. »Sonst stellt sich hier
derselbe Effekt ein wie beim
Sitzen am Computer. Die Rü-
ckenpartie schmerzt aufgrund
fehlender Bewegung« sagt
Sperber. Ideal seien aktive Lüm-
melpausen: ein kurzes Workout
vor dem Fernseher, eine kleine
Yoga-Einheit, eine aktive Pause
auf dem Minitrampolin oder
eine Hula-Hoop-Session. Gut
tun auch effektive Übungen wie
100-mal im Stehen auf die Ze-
henspitzen gehen – das trai-
niert den gesamten Körper ganz
nebenbei und man muss noch
nicht einmal die Lieblingsserie
anhalten. Auch bei der Wahl der
Wohnzimmermöbel gibt es ei-
niges zu beachten: Die AGR
empfiehlt, auf ergonomisches
Design und Ausstattung zu ach-
ten. So werden Bandscheiben
und Rückenmuskeln geschont.
Sofas sollten zum Menschen
passen: Die Sitzhöhe und -tiefe
muss beachtet werden, sodass
die Sitzvorderkante nicht in die
Kniekehle drückt. Die Rücken-
lehne sollte sich an die Wirbel-
säule anpassen und im Idealfall
bis zu den Schultern reichen.

tisch saß und dabei den Hal-
tungswechsel vernachlässigte,
spürt die Entspannung dieser
lässigen Haltung. Einfach mal
lockerlassen.« Die Wirbelsäule,
die im Sitzen häufig wenig Ent-
lastung erfährt, kann sich plötz-
lich wieder freier bewegen. Die
Bandscheiben bekommen wie-
der Sauerstoff, sie atmen sozu-
sagen auf.

Aktive Lümmelpausen für eine
beweglicheWirbelsäule

Wichtig beim Lümmeln seien
laut AGR-Experte Sperber je-
doch wie in jeder anderen Situ-

zeit halten die Deutschen Win-
terruhe: In einer Umfrage unter
mehr als 2.000 Personen gaben
vier von zehn Befragten an, dass
sie im Winter (noch) weniger
Sport machen würden als im
Sommer.
Allzu oft siegt das Verlangen
nach Ruhe und Entspannung.
Die Wintermonate nutzen wir
zur Regeneration, um im Früh-
jahr mit neuer Kraft zu starten.
Aber wie geht es dem Rücken
damit, wenn wir stundenlang
auf dem Sofa liegen oder im
Hängesessel chillen? Ist Lüm-
meln eigentlich erlaubt? »Ja«,
sagt Andreas Sperber, Physio-
therapeut und AGR-Experte,
»es kann sogar den Rücken
entlasten: Wer zu lange in auf-
rechter Position am Schreib-

Hegau. Ist das Lümmeln unge-
sund für Wirbelsäule und Rü-
ckenmuskeln? Oder ist es sogar
rückenfreundlicher als das auf-
rechte Sitzen am Schreibtisch,
wie manche Studien behaup-
ten? »Die Abwechslung
macht´s! Wer gelegentlich ent-
spannt auf dem Sofa sitzt oder
liegt, kann auch damit die
Bandscheiben entlasten«, sagt
der Physiotherapeut Andreas
Sperber. Der Experte vom Ver-
ein »Aktion Gesunder Rücken«
(AGR) gibt Tipps, wie man rich-
tig lümmelt und was bei der
Auswahl rückenfreundlicher
Sitzmöbel zu beachten ist.
Nach einem anstrengenden Tag
gibt es nichts Schöneres, als
sich mit einer warmen Decke
auf dem Sofa einzukuscheln
oder im Hängesessel in den Fei-
erabend zu schwingen. Gerade
im Winter verbringen wir viel
Zeit auf dem Sofa – wir ku-
scheln mit unseren Liebsten,
sehen uns die neueste Serie an
oder lesen ein schönes Buch.
Vor allem in der kalten Jahres-

Wannkannman sich besser
auf demSofa oder demHänge-
sessel einkuscheln als nach
einemSpaziergang in der
frischen Frühlingsluft?Doch
nach einiger Zeit imbequemen
Sitzenoder Liegen schmerzt
der Rücken.

Lümmelnerlaubt -wennmandabei einigeExpertentippsbeachtet

»Einfachmal lockerlassen«

Richtig entspannen tut der Seele und der Wirbelsäule gut. Bild: pixabay

Rückenschmerzen?
Wollen Sie Natürlich besser schlafen?
Kommen Sie jetzt zum Probeliegen!

Ostlandstraße 2 · 78234 Engen · Tel.: 0 77 33/68 06
lang@pronatura-lang.de · www.pronatura-lang.de

Fordern Sie Ihre kostenlose Infobroschüre
„mehr wissen, besser schlafen“ an.

Wir haben für Sie am
verkaufsoffenen Sonntag
von 12 bis 17 Uhr geöffnet.
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Wahlen auch ein Vortrag: »Wie
aus Badenern, Schwaben und
auch Hohenzollern Baden-
Württemberger wurden - Die
Wurzeln des Südweststaates.«
Lebendig und spannend, hu-
morvoll und klar strukturiert
trägt Ulrich Büttner, Historiker
und Philosoph, Stadtführer in
Konstanz, Buchautor und Leiter
des Bildungszentrums Kons-
tanz dieses geschichtsträchtige
Thema vor.

Hegau. Am Donnerstag,
21. März, um 20 Uhr findet die
Mitgliederversammlung des
Maschinenring Kreis Konstanz
statt. Veranstaltungsort ist das
Feuerwehrhaus, Eichbühlstraße
22 in Singen-Beuren an der
Aach. Mitglieder, Freunde und
Gönner sind herzlich willkom-
men, ebenso interessierte
Landwirte, die nicht Mitglied
sind. Auf der Tagesordnung
steht neben Berichten und

Einladung zurMitgliederversammlung
inSingen-Beuren

MaschinenringKreisKN

ist, könne man den Stock auf
leises Brummen mit einem Ste-
thoskop abhören. Wenn in der
Schwarmzeit eine Kontrolle nö-
tig werde, genüge es oft, einige
Waben zur Seite zu schieben
und die Pollenwabe zu betrach-
ten - glänzende Pollen weisen
auf Schwarmstimmung hin.
Unnötiges Herausnehmen der
Rähmchen sei gerade im Früh-
jahr fatal, so Mayer: »Das Gefü-
ge wird gestört, der Wärme-
haushalt beeinträchtigt, weil
die Bienen bis zu 12 Stunde
brauchen, um die Temperatur
wieder herzustellen«.
Das Bienenvolk sei eine Lebens-
und Schicksalsgemeinschaft, in
die man nicht ohne Not hinein-
greifen solle, mahnte der Bie-
nenexperte. Of reiche die Beob-
achtung des Fluglochs für eine
Diagnose.
Bei der Jahreshauptversamm-
lung wurde der Vorstand im
Amt bestätigt.
Der Bienenzuchtverein Engen
hat derzeit 47 Mitglieder, davon
zehn passiv. Von den 37 Mitglie-
dern sind sieben Imkerinnen,
insgesamt fliegen für die Mit-
glieder des Bienenzuchtvereins
fast 400 Bienenvölker.

Engen (rau). Helmut Mayer ist
der Vorsitzende des Bienen-
zuchtvereins Singen, Imker-
und Honigkursleiter und gab
am vorvergangenen Samstag-
nachmittag bei der Jahres-
hauptversammlung des Bie-
nenzuchtvereins Engen einen
interessanten Einblick in das
»Imkern mit allen Sinnen«, im
Grunde ein Appell, weniger in
die Bienenvölker einzugreifen
und eher durch Beobachten he-
rauszufinden, was gerade im
Bienenstock vor sich geht.
Wichtig sei auch, auf die Eigen-
art des »Bien« (Ein Volk samt
Königin) einzugehen. »Wir
müssen die Wahrnehmung
schärfen, konzentriert sein. Im-
kerei geht nicht so nebenbei«,
so Mayer. So sei die Naturbeob-
achtung wichtig: Zeigerpflan-
zen wie die Salweide oder die
Kornelkirsche kündigten den
Vorfrühling an: Jetzt beginnen
die Reinigungsflüge der Bienen.
»Das kann regional sehr unter-
schiedlich sein«, so Mayer. Da-
her sei es wichtig, nach Beob-
achtung und nicht »nach dem
Kalender« zu imkern. Um im
Winter herauszufinden, ob das
Volk in Ordnung und am Leben

Bei derHauptversammlungdesBienenzuchtvereins
gabReferentHelmutMayerneue Impulse

ImkernmitallenSinnen

Was ist los im Bienenstock? Das lässt sich durch Beobachtung und »Im-
kern mit allen Sinnen« herausfinden. Bilder: Rauser

Helmut Mayer beim Vortrag für den Bienenzuchtverein.

der Region eingegangen wurde.
Zu den Aufgaben der bundes-
weit rund 88.000 ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer
mit den blauen Einsatzfahrzeu-
gen zählen unter anderem die
Suche nach Verschütteten, das
Sichern von einsturzgefährde-
ten Gebäuden, der Bau von Be-
helfsbrücken, Notstromversor-
gung von Krankenhäusern, die
Trinkwasseraufbereitung oder
auch die Versorgung der Feuer-
wehr mit Löschwasser im Ka-
tastrophenfall.
AmStandort Singengibt es eine
Fachgruppe Elektroversorgung,
Stockach stellt eine Fachgruppe
Bergungstaucher, in Radolfzell
ist man auf Eigentumssiche-
rung spezialisiert und in Kons-
tanz auf Wassergefahren.
Im Anschluss standen die THW-
Kameraden noch für zahlreiche
Fragen zur Verfügung. Alle Ver-
antwortlichen und Beteiligten
freuten sich über einen gelun-
genen Abend.

Engen. Am Abend des 4. März
freute sichdie Freiwillige Feuer-
wehr Engen im Rahmen des
jährlichen »theoretischen
Unterrichts« über den Besuch
des Technischen Hilfswerks
(THW), Ortsverband Singen. Der
stellvertretende Kommandant
Thomas Sauter begrüßte Mat-
thias Oppold (stellvertretender
Ortsbeauftragter) und vier wei-
tere Kameraden aus unter-
schiedlichen Fachgruppen des
THW-Ortsverbands Singen im
komplett gefüllten Aufent-
haltsraum des Engener Geräte-
hauses. Feuerwehrmitglieder
aller Engener Abteilungen
lauschten interessiert dem in-
formativenundauchunterhalt-
samenVortrag, indemzunächst
die Struktur des Technischen
Hilfswerks von der Bundesebe-
ne bis zu den Ortsverbänden
beschrieben und dann auf die
Fähigkeiten des THW im Allge-
meinen und Spezialisierungen
der einzelnen Ortsverbände in

Freiwillige FeuerwehrEngennutzteGelegenheit
zumfachlichenAustausch

BesuchvomTHW

Das THW zu Besuch beim theoretischen Unterricht der Gesamtfeuerwehr
Engen mit: Matthias Oppold, THW OV Singen (Zweiter von links); Markus
Fischer (Erster von rechts) und Thomas Sauter (Dritter von links).

Bild: Hendrik Schulz, FfW
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Beisitzerin für Presse, Website
und Social Media ein sehr ge-
schätztes Mitglied die Vor-
standschaft. Ihren Beisitz über-
nahm Carolin Schmid
(Übungsleiterin Junghunde und
Team Test). Mit Heike Weinert
und Tanja Zimmermann kamen
zwei neue Ausbildungsleiterin-
nen für den Turnierhundesport
und die Trendsportarten Rally
Obedience und Hoopers in den
Vorstand. Zuletzt hatte Carmen
Kamenzin für alle Vorstands-
mitglieder, Übungsleiterinnen
und Übungsleiter noch ein ganz
besonderes Dankeschön: Einen
Gutschein für ein individuelles
Hundefoto der jeweils eigenen
Fellnase bei Fotograf Oliver
Neumann (Neumiver Photogra-
phy).

Welschingen. Pünktlich um
19.30 Uhr begann die Jahres-
hauptversammlungderHunde-
sportfreunde Hegau-Welschin-
gen (HSF) - und wieder war
jeder Platz im Vereinsheim be-
setzt. Nach den Berichten der
HSF-Vorsitzenden Carmen Ka-
menzin, den einzelnen Übungs-
leitern und der Kassiererin Ni-
cole Kemmler wurde zunächst
die Vorstandschaft entlastet
und dann neu gewählt. Die Vor-
standsentlastung und Wahllei-
tung übernahmBürgermeister-
stellvertreter Bernhard Maier.
Insgesamtwurde die bestehen-
de Vorstandschaft um Carmen
Kamenzin (Vorsitzende) und
Chris Wenk (stellvertretender
Vorsitzender) bestätigt. Leider
verließ mit Nina Berberich als

Zwei neue Ausbildungsleiterinnen

Hauptversammlung
derHundesportfreunde

Die aktuelle Vorstandschaft der Hundesportfreunde: (von links) Carolin
Schmid, Fabian Kefer, Lena Enz, Tanja Zimmermann, Andrea Münzer, Ma-
rion Otto, Silke Wachter, Chris Wenk, Heike Weinert, Carmen Kamenzin,
Nicole Kemmler, Beatrice Rosin, Michael Rosin Bild: Verein

Besuch auf der Streuobstwiese: Nach vier Monaten Pause
besuchte das Kinderhaus Glockenziel mit den Vorschülern die Streuobst-
wiese. Bei teilweise sonnigem, aber vor allem trockenem Wetter kamen
Kinder und ErzieherInnen an der Streuobstwiese an und es war wieder
einmal alles wunderbar von vier Mitgliedern des Rotary Club A81 Boden-
see-Engen vorbereitet. »Wir suchten den Frühling, es wurde über die ver-
schiedenen Jahreszeiten gesprochen und es galt Bilder entsprechend den
Jahreszeiten und den einzelnen Monaten zuzuordnen«, berichtet die
Gruppe. Nach einem gemeinsamen Vesper blieb immer noch genug Zeit,
die Wiese zu erkunden, nach den aufgestellten Vogelhäuschen zu sehen
und Fangen zu spielen. »Geschafft« aber glücklich, machten sich alle auf
den Weg zurück ins Kinderhaus. Bild: Kinderhaus Glockenziel

Die neue »alte« Vorstandschaftwurde von denMitgliedern
des Reitclub Schoren_Engen an der Jahreshauptversammlung AnfangMärz
einstimmig wiedergewählt. Im Bild: (von links) Jugendvertreterin Pamina
Roschanski, Jugendleiterin Jenny Schöneberger, die stellvertretende Vor-
sitzende Tamara Güntert, die Vorsitzende Alexandra Feucht, Kassiererin
Anika Gümpel und Schriftführerin Veronika Feucht. Bild: Reitclub
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Übrigens

... bemerkte in der letztenGemeinderatssitzung CDU-Fraktions-
sprecher JürgenWaldschütz: »Wenn wir genau hinsehen, woh-
nen im Moment fünf Bürgermeister in unserer Stadt: Manfred
Sailer und Johannes Moser - beide a.D., Holger Mayer, Bürger-
meister in Hilzingen, Patrick Stärk, Bürgermeister in Mühlhau-
sen–EhingenundFrankHarsch, unserBürgermeister der Stadt
Engen. Man kann also mit Fug und Recht sagen: Engen ist eine
Bürgermeisterschmiede.«
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Mühlhausen-Ehingen. Die
Liebhaber von frisch geräucher-
ten Forellen haben auch in die-
sem Jahr wieder die Gelegen-
heit, solche zum Karfreitag
beim Angelsportverein Mühl-
hausen- Ehingen zu erwerben.
Bestellungen werden bis Don-
nerstag, 21. März, von Thomas
Zwibel (Telefon 07733/9317501)
entgegengenommen. »Bitte
vergessen Sie nicht, die Fische
amDonnerstag, 28. März, um 18
Uhr in Ehingen bei Bruno
Schlögl, Kirchstr. 19, abzuho-
len«, erinnert Frank Kieker,
Schriftführer des Angelsport-
vereins.

FrischeForellen
fürKarfreitag

Angelsportverein
MühlhausenEhingen

Musikkurs K2 mit »Rolling in
theDeep«unddieBig-Band-AG
mit »Eye of the Tiger« bildeten
ein herausragendes Finale die-
ses tollen Abends.
Wieder einmal konnten zahlrei-
che Schülerinnen und Schüler
des Gymnasiums Engen aus al-
len Klassen- und Jahrgangsstu-
fen auf der Bühne ihrermusika-
lischen Begabung freien Lauf
lassen und im Schulalltag oft-
mals verborgene Talente zur
Schau stellen.
»Ein Dank geht an die Musik-
fachschaft, die mit unzähligen
Probenstunden diesen Abend
erst ermöglicht hat«, heißt es
von Seiten der Schulleitung.

sehr vielseitige musikalische
Darbietungen.
Maja Kemper spielte ihren
selbst geschriebenen Song
»`N bisschen Ewigkeit«, ehe
der Chor Klasse 5 den letzten
Auftritt vor der Pause anstimm-
te.
Die Besucher wurden auch in
der Pause verwöhnt, die Kurs-
stufe 1 übernahm die Bewir-
tung. Das von JochenMeiers ar-
rangierte »Intermezzo« der
Orchester-AG lud zum zweiten
Teil des musikalischen Reigens,
es folgten Soloauftritte von
Alyssa Grimm am Klavier und
Maja Kemper an der Gitarre. Die
Chor-AG mit »Adiemus«, der

Engen. Die Bläserklassen fünf
und sechs eröffneten den
Abend mit den Stücken »Mi-
ckey Mouse March« und
»MammaMia«.Daraufhin folg-
ten mit Elias Zürn am Klavier,
Pariah Bader (Gesang), Susanna
Meiers »Wind Song“» Helena
Maus und Emma Laufer mit
Flöten sowie demMusikkurs K1

DieMusikfachschaftdes
GymnasiumsEngenunter der
Leitung vonAngelikaKügele,
JochenMeiers und Florian
Dold lud amFreitag, den 1.
März 2024 zumschon traditio-
nellen Schulkonzert in die
Stadthalle Engenein.

DieSchülerinnenundSchüler amGymnasiumEngen
begeistertenmitKönnenundSpielfreude ihrPublikum

»DasSchulkonzert«

Die Bläserklasse 6. erntete viel Applaus für ihre Darbietung.

Die Chor-AG vereint SängerInnen von Klasse 5 bis zur Kursstufe. Bilder: Michael Frasch, Gymnasium Engen
Emma Laufer (links) und Helena
Maus traten als Flöten-Duo auf.

Hegau. Der Seniorenarbeits-
kreis Mühlhausen - Ehingen
lädt ein zu einem Vortrag von
HelmutFluck:»Kulturgeschich-
te im Hegau« über Kapellen,
Marterl, Bildstöcke, Gedenkstei-
ne. Donnerstag, 28.März, 19Uhr,
Bürgerhaus Ehingen. Der Vor-
trag ist kostenlos, Spenden sind
gerne gesehen. Treffpunkt für
Fahrgemeinschaften: 18.15 Uhr
am Felsenparkplatz.

Gemeinsam
zumVortrag

Senioren für Senioren

Anzeigenberatung Astrid Zimmermann

E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Jahnstr. 40, 78234 Engen, Tel. 07733/996594-0, Fax 07733/996594-5690, E-Mail: info@info-kommunal.de
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Spiele desHFVamkommenden
Wochenende inWelschingen

Samstag, 16.März
11:15 Uhr HFV D2-Jugend geg. SC GoBi 2
13:15 Uhr HFV C1-Jugend geg. SC KN-Wollm. 2
15:30 Uhr HFV B1-Mädchen geg. SC Freiburg 2
18:00 Uhr HFV Frauen 2 geg. Alem. FR-Zähringen
Sonntag, 17.März
12:30 Uhr HFV A-Jugend geg. JFV Singen
15:00 Uhr HFV Frauen 1 geg. TSV Neckarau
17:15 Uhr HFV C2-Jugend geg. SG Stahringen

Gelungene Premiere beim Hallenwettkampf in Singen: Der U14-Leichtathletik-Nachwuchs war in die
Waldeckhalle in Singen zu einem Team-Wettkampf eingeladen und dem Angebot folgten fünf Mannschaften aus
dem Bezirk. Der erstmalig ausgetragene Wettkampf fand zum ersten Mal statt und bestand aus einem 30m
Hürdensprint, 20m-Sprint (beides mit Lichtschranke), Kugelstoßen, einem 5-er-Sprung und zum Abschluss einer
Rundenstaffel für alles Teams. Die teilnehmenden Teams waren sich am Ende einig, dass dieser Wettkampf sehr
gelungen war und im nächsten Jahr seine Fortführung finden soll. Die Kinder der Startgemeinschaft Konstanz-
Engen-Aach/Linz siegten überlegen vor der LG Radolfzell und Engen (punktgleich) vor StTV Singen und TuS
Meersburg. Auf dem Bild freuen sich über ihre Urkunde: Gruppe: (von links hintere Reihe) Alara Yarba, Lia Hart-
mann, Lea Thümmrich, Arianna Klingel, Emilia Kreß, Isabel Niedenführ, Salome Meyer; (von links vordere Reihe)
Maximilian Rieker, Laura Kreß, Lea Kampffmeyer, Madita Schust. Bild: TV Engen

Übrigens

... zeigte sich im Rahmen der Sportlerehrung, auch, wie gut die
Talentschmiede des Hegauer FV bei den Frauen funktioniert am
Beispiel von Giovanna Ahoefa, die für die U15-Nationalmann-
schaft nominiert wurde, oder in Gestalt von Luisa Jansen, die
seit kurzem für den SC Freiburg spielt. Leonie Reiser gelang das
kleine Kunststück, direkt von den B1-Juniorinnen in die erste
Frauenmannschaft beim HFV zu wechseln.

(90.+4). Der HFV-Sieg war knapp
aber nicht unverdient.
Am kommenden Wochenende
muss das A-Team auswärts in
Gottmadingen ran. Anpfiff der
Begegnung ist am Samstag, 16.
März, um 15:30 Uhr auf dem
Katzental-Sportplatz in Gott-
madingen. Das B-Team startet
mit einem Auswärtsspiel am
Sonntag, 17. März, um 15 Uhr
gegen die FSG Zizenhausen-Hi.-
Ho. Das C-Team befindet sich
noch in der Vorbereitung auf
die Rückrunde, für sie geht es
am kommenden Samstag, 16.
März, um 14 Uhr bei einen Test-
spiel gegen den SV Mühlhausen
2 in Ehingen auf den Platz.

der Gäste zur Ecke (82.). Es be-
gann eine hitzige Schlussphase.
Auch in der 88.Minute bewahr-
te der HFV-Torhüter sein Team
vor dem Ausgleich. Nach einem
langen Ball aus der eigenen
Hälfte eroberten Markus Müller
und Robin Mayer den Ball, Mül-
ler legte uneigennützig quer
und Mayer sorgte kurz vor
Schluss für das 2:0 (89.). Die Ju-
beltraube verwandelte sich
dann in eine Rudelbildung, in
der HFV-Torhüter Joel Reichel
seine zweite Gelbe Karte kas-
sierte und mit Gelb/Rot vom
Platz musste. In der Nachspiel-
zeit erzielte Luca Blum noch
den Anschlusstreffer zum 1:2

len.
Vier Minuten waren im zweiten
Abschnitt gespielt, als sich SV-
Akteur Fabian Federle ein Herz
nahm und aus zwanzig Meter
abzog, der Ball touchierte dabei
leicht die Querlatte (49.). Eine
richtig gute Möglichkeit hatte
der HFV in der 57. Minute - eine
scharfe Hereingabe von Florian
Rösch verpasste Markus Müller
nur knapp. Kacavenda im SV-Tor
klärte stark eine Riesenmög-
lichkeit von Markus Müller (75.),
für Toni Greco war der Winkel
für die Verwertung des abge-
wehrten Balls zu spitz. Justin
Braun klärte etwas zu heftig
einen SV-Angriff und musste
mit Gelb/Rot vom Platz. HFV-
Torhüter Joel Reichel parierte
auf der anderen Seite stark und
lenkte eine sehr gute Chance

Engen. In der 5. Minute hatten
die Gäste Glück, dass Markus
Müller einen Freistoß vom
Sechszehnereck an den Pfosten
setzte. Nach Zuspiel von Florian
Rösch versuchte es Mark Walz
aus der Drehung, doch Gäste-
torhüter Duro Kacavenda war
auf dem Posten (15.). In der 20.
Minute setzte sich Kevin Kohler
mit hohem Tempo über die lin-
ke Seite durch, spielte im richti-
gen Moment quer auf Florian
Rösch, der abgeklärt aus zehn
Metern das 1:0 erzielte. Der SV
Geisingen hatte die erste gute
Möglichkeit durch eine Aktion
von Maximilian Moser, der Ball
wurde aber zur Ecke abgelenkt
(25.). Optisch hatte der HFV et-
was mehr vom Spiel, verpasste
es aber, die ein oder andere gute
Aktion gezielt zu Ende zu spie-

Spiel gegenGeisingenwurdegewonnen -knapp, aber verdient

HeimsiegfürdieHerrendesHegauerFV

Welschingen. Am Freitag, 19.
April, um 19:30 Uhr, lädt die TG
Welschingen Mitglieder, Gönner
und Vertreter befreundeter
Vereine zur Jahreshauptver-
sammlung in der Gaststätte Bä-
ren in Welschingen ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter an-
derem Berichte und Ehrungen.
Anträge bitte schriftlich bis zum
29.März an den Vorsitzenden
Werner Bezikofer oder an
tgwelschingen@hegaudata.de
richten. Am Montag, 12.April,
findet um 16.30 Uhr im Gym-
nastikraum beim Kindergarten
in Welschingen die Jugendver-
sammlung mit anschließen-
dem Filmabend statt. Für Ge-
tränke, Popcorn und Pizza ist
gesorgt. Bitte um Anmeldung
bis zum 31. März bei den
Übungsleitern oder direkt bei
der Jugendleitung über Carolin
Weh oder Luisa Sartena.

Hauptversammlung
TGWelschingen
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Jubiläum und was liegt da nä-
her, als diesmit einer Veranstal-
tung imKunst- undEinradsport
zu feiern.
»Zufällig fällt diese Veranstal-
tunggenauaufdenGründungs-
tag unseres Vereins vor 125 Jah-
re, den 16.März 1899.Dashatten
wir so, als wir uns für diese
sportliche Veranstaltung beim
Bund Deutscher Radfahrer vor
gut anderthalb Jahren bewor-
ben hatten, gar nicht auf dem
Schirm«, soAachsCheftrainerin
Katja Gaißer.
DasZielheißt fürallevierMann-
schaften: Lösen des DM-Tickets
und die Teilnahme am Finale.
»Im4erKunstrad jedochwollen
wir auch die Grundlage für eine
erneute Teilnahme an der EM
schaffen, um dann am 5. April
bei den beiden weiteren EM-
Qualifikationen in Bad Saarow
amScharmützelsee inBranden-
burgdas EM-Ticket endgültig zu
lösen. Ich hoffe, dass bis dahin
alle gesund bleiben«, so Gaißer.

Westfalen, Hessen, Rheinland-
Pfalz, Württemberg und Bran-
denburg. In sechs Disziplinen
kämpfen sie dann ab 8.40 Uhr
um die DM-Teilnahme sowie
um den Einzug in die Finalrun-
de. Ab 18 Uhr fahren die besten
drei Teams je Disziplin um den
CUP-Sieg. Gastgeber ist der
RMSVAach, dermit insgesamt4
Mannschaften (6er Kunstrad,
4er Einrad Junioren offen, 6er
Einrad und 4er Kunstrad Junio-
ren offen) vertreten ist. Für
Aach am Start sind: Rebecca
Grote , Hannah Elsässer und
AnikaMeßmer aus Engen sowie
Lena Andorinha , Yannick Gai-
ßerund JoneBurowausAach. In
allen vier Disziplinen zählen die
Aacher Teams zu den favorisier-
ten Teams.

Glückliche Fügung: Turnier am
Jubiläumstag

Der RMSV Aach feiert in diesem
Jahr sein 125-jähriges Vereins-

MühlhausenEhingen. Es ist das
Halbfinale der DeutschenMeis-
terschaften, bei der die be-
grenzten Startplätze zur Deut-
schen Juniorenmeisterschaft,
die am 27. und 28. April 2024 in
Villingen-Schwenningen statt-
finden wird, vergeben werden.
Gleichzeitig finden die ersten
beiden Qualifikationen im 4er
Kunstrad zur Junioren-Europa-
meisterschaftam10. und 11.Mai
in Amorbach im Odenwald
statt.
61 Mannschaften mit rund 200
SportlerInnen aus 33 Vereinen,
reisen bereits am Freitag in den
Hegau. Sie kommen aus den
Bundesländern Niedersachsen,
Sachsen, Bayern, Nordrhein-

Deutschlands beste Junioren-
Mannschaften imKunst- und
Einradsport treffen sich am
Samstag in der Eugen-Schäd-
ler-Halle vonMühlhausen-
Ehingen zumJunioren-Mann-
schafts-Cup.

HochklassigesKunst- undEinradsport-Event amSamstag inMühlhausen

JuniorMannschafts-Cup

Meisterhafte KunstradfahrerInnen (von links): Hannah Elsässer, Lena Andorinha, Anika Meßmer, Yannick Gaißer,
Rebecca Grote, Jone Burow. Bild: RMSV Aach

Mit viel Spaß, Einsatz und Erfolg durften sich die F-Jugend Handballer von Engen eine weitere
Medaille bei dem Turnier der HSG Konstanz abholen. »Herzlichen Dank an den Veranstalter, an die Trainer, Helfer,
Eltern und natürlich die Kinder« sagt Steffi Jost im Namen der Abteilung Handball. Bild: Verein

Welschingen. Die Vorstand-
schaft des TC Welschingen lädt
alle Mitglieder und Freunde zur
Jahreshauptversammlung am
Mittwoch, 20. März, um 20 Uhr
ins Clubheim ein. Auf der Ta-
gesordnung stehenunter ande-
remBerichteundeineNeuwahl.
Der Verein freut sich auf regen
Austausch und zahlreichen Be-
such.

Jahreshaupt-
versammlung

TCWelschingen

Engen. Der Vorstand des TC En-
gen lädt alle Freunde und Mit-
glieder zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Freitag,
22. März, 20 Uhr, im Clubheim
des TC Engen ein.
Der Vorstand freut sich auf rege
Teilnahme.

Jahreshaupt-
versammlung

TC Engen

Welschingen. Der Sportverein
Welschingen lädt recht herzlich
zur Jahreshauptversammlung
amMittwoch, 13.März, um19:30
Uhr in das Gasthaus Bären ein.
Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten auch die
Entlastung der Vorstandschaft .
Vereinsmitglieder, Freunde des
Fußballsports und Gäste sind
herzlichwillkommen.

Jahreshaupt-
versammlung

SportvereinWelschingen

Neuhausen. Am Freitag, 22.
März, 20 Uhr, lädt der RSV Neu-
hausenalleMitgliederund Inte-
ressierte zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung in das
Bürgerhaus Neuhausen ein. Auf
der Tagesordnung stehen unter
anderem die Berichte des Jah-
res 2023.«

Hauptversammlung
RSVNeuhausen

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr

auf demMarktplatz
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Gemeinsam an derSeite
kranker Kinder

SPENDENKONTO
Sparkasse Schwarzwald-Baar
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BIC SOLADES1VSS
Stichwort „Schenk mir Zukunft“

Wir engagieren uns für schwerkranke
Kinder, ihre Geschwister und Eltern und
schenken verwaisten Familien neuen
Lebensmut. Helfen Sie uns mit Ihrer
Spende.
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VeranstaltungenderLandfrauenEngen-Stockach
Freitag, 22.März
VORTRAG»DASBIENENVOLK-DIEAPOTHEKEDERNATUR«
Fachvortrag über die Heilwerte aus demBienenvolk. Imker-
meister Rainer Krüger berichtet über API- Therapie.
Ort 78234 Engen-Zimmerholz, Farrenstall
Beginn 19.30 Uhr
Referent Rainer Krüger
Kosten Spendenbasis
Anmeldung keine Anmeldung erforderlich

Freitag, 28.März
KORNHAUS-EXKURSIONMITBACKVORFÜHRUNG
Wir besuchen die BlattertMühle in Bonndorf-Wellendingen.
Besuch des Kornhauses und Backvorführung»Gutes Brot
backen«mit Kaffee und Kuchen imAnschluss.
Ort BlattertMühle, Konstantin-Fehrenbach-Str. 33/34,

79848 Bonndorf-Wellendingen
Beginn 14 bis 16.30Uhr, eigener PKW, Fahrgemeinschaften
Referent Daniel Blattert
Kosten 18 Euro, inklusive Kaffee und Kuchen
Anmeldung Andrea Lang, Tel. 07733/8571 oder

Mobil: 0172 7235173

Donnerstag, 11. April
VORTRAGSVERANSTALTUNG»GESUNDERDARM-GESUNDER
MENSCH«
Welche Rolle spielen DarmundMikronährstoffe für uns?
Ort 78359 Orsingen-Nenzingen, Hauptstraße 5a,

Bei Lindenwirts
Beginn 19.30 Uhr
Referentin Isabell Zink (Pharmareferentin)
Kosten auf Spendenbasis
Anmeldung Doris Eichkorn, Mobil: 0170 5583870

bitte nurWhatsApp, Eich78357@aol.com

Alle Interessierten sind zu den Veranstaltungen recht herzlich
eingeladen.

Ehingen am Rathaus, Zustieg
Engen entfällt. Alle anderen Zu-
stiegsorte unverändert.
Kosten: Mitglieder 35 Euro, Gäs-
te 40 Euro.
Inbegriffen sind Busfahrt, Früh-
stücksbrezel, Führungbei»Vom
Fass«unddas Trinkgeld für den
Busfahrer. Mittagessen und
Abendessen bezahlt jeder
selbst.
Anmeldung für den 16. April bei
Hanne Dauwalter, Tel. 07771/
649908; für den 18. April bei
Doris Eichkorn, Tel.
0170/5583870; für den 24. April
bei Karina Stengelin, Tel.
0178/6839010 oder Elke Trier-
weiler, Tel. 07732/ 950146; für
den 26. April bei Andrea Lang,
0172/7235173 (ausgebucht).Die
Anmeldung ist bindend, bei
Nichtteilnahme sind 27 Euro
Fahrtkosten zu bezahlen.

Hegau. Der Jahresausflug führt
die Landfrauen Stockach-En-
gen dieses Jahr ins größte Gar-
ten-Center Oberschwabens -
nachGrünkrautbeiRavensburg.
Mittags geht die Fahrt weiter
nach Waldburg zum Unterneh-
men »Vom Fass«. Abschlie-
ßend gibt es Abendessen auf
demRückweg.
Die Termine sind Dienstag, 16.
April, Donnerstag, 18. April,
Mittwoch,24.April, undFreitag,
26. April.
Abfahrtszeiten: Engen, MC Do-
nalds, um 7.45 Uhr; Aach, Rat-
haus, um 7.55 Uhr; Eigeltingen,
gegenüber Gasthaus Lamm, um
8 Uhr, Nenzingen, Schönenber-
ger Hof, um 8.05 Uhr; Stockach,
Parkplatz, gegenüber Landwirt-
schaftsamt, um 8.15 Uhr. Bitte
beachten: am Freitag, 26. April,
ist der Zustieg um 7.45 Uhr in

LandfrauenStockach-Engen fahren insGartencenter

Jahresausflug
anvierTerminen

evangelischen Kirchengemein-
den Tengen und Engen.
Wann?: Bis Gründonnerstag, 28.
März
Wo?: In Tengen St. Laurentius -
in und um Kirche, Pfarrhaus
und Pfarrheim, Klingenstr. 26,
78250 Tengen
Informationen und Anmeldung
unter: www.kath-oberer-hegau.
de

Hegau.MitallenSinnenkönnen
sich die BesucherInnen im
kreativ gestalteten Ostergarten
Tengen von der hoffnungs-
spendenden Osterbotschaft
berühren lassen.
Begleitet werden sie von vielen
engagierten Frauen und Män-
nern aus den Seelsorgeeinhei-
ten Oberer Hegau und Tengen
Bernhard von Baden, sowie den

NochbisGründonnerstag

OstergarteninTengen

Redaktions- und Anzeigenschluss Montag 12 Uhr
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sicher kein Zufall: Als Teil der
(ev.) Liturgiefarbe Violett steht
sie für einen transzendenten
Übergang, wie es der Kreuzweg
für Christus, aber auch die Fas-
tenzeit etwa in der Gegenwart
für den Menschen ist. Blau ist
die Farbe des Himmels und des
Meeres und trägt so zudem die
Symbolik der Schöpfung in sich.
Sie ist meditativ, steht für Neu-
beginn ebenso wie für Trauer.
Damit schlugen Licht und Farbe
denBogen zurMalerei, etwades
Barock, und damit auch zur Kir-
chenmusik, die Martina Bi-
schofberger meisterhaft bei-
trug. Die zeitgenössischen
Werke wie das eindringliche
»Korn, das in die Erde..« oder
das meditative »Holz auf Jesu
Schulter« präsentierte die Or-
ganistin in Variationen der
Komponisten Werner Tiepner,
Thomas Gabriel und Thomas
Riegler. Abgestimmt auf die
Entstehung der Bilder begleite-
te sie diese: vom tragischen »O
Haupt voll Blut und Wunden«
(Johann Gottfried Walther) bis
zur überwältigenden »Fuge in
g« (Bach), in der sich die ganze
Dramatik, Verzweiflung und Ge-
walt der Kreuzigungsszene wi-
derspiegelte - wie im Schwung
der Zeichnungen Zeccas und
der Physiognomie seiner Figu-
ren: So wurde aus dem Experi-
ment, Orgel und Kunst zusam-
menzuführen, ein wahrhaft
faszinierendes synästhetisches
Gesamtkunstwerk.

Engen (rau). Hör-und gleichzei-
tig erlebbar sollte der Leidens-
weg Christi auf den Leinwänden
und der Empore entstehen. Mit
»Orgel plus Kunst« wurden
zwei Genres zusammengeführt,
die - eigentlich - in der Kirchen-
geschichte schon immer zu-
sammengehörten. Die von Zec-
ca rasch hingeworfenen und
doch - oder vielleicht gerade
deshalb - so eindrucks- und
ausdrucksvollen Figuren traten
in einen Gleichklang mit Bi-
schofbergers machtvoll into-
nierten barocken Werken und
eingehenden zeitgenössischen
Kompositionen - ein künstle-
risch-musikalisches Duett, bei
dem die Zuhörer- und schauer
der Entstehung eines Bildes
und der Interpretation eines
Musikstückes zugleich beiwoh-
nen durften. Besonders beein-
druckend wird die Aktion vor
dem Hintergrund, dass beide
Akteure dieses »Happening«
vorher nicht geprobt hatten.

Blau - Farbeder Transzendenz
undder Schöpfung

In blaues Licht getaucht, be-
gann Zecca die Figuren auf den
Leinwänden rasch, aber sicher
zu skizzieren. Stück für Stück
wuchsen die Passions-Protago-
nisten aus dem Weiß, als Ab-
schluss fügtederKünstlereinen
mit großem Pinsel aufgetrage-
nen azurblauen Hintergrund
auf, der das Motiv deutlich her-
vortreten ließ. Beim letzten
Bild, der Kreuzigungsszenemal-
te Zecca sogar beidhändig, um
die beiden neben dem Kreuz
knienden Personen synchron
abzubilden. Dass die Farbe
»Blau«sowohl als Inszenierung
als auch auf den Leinwänden
eine wichtige Rolle spielte, war

Zwölf Leinwändewarteten am
erstenMärzsonntag im
Altarraumder evangelischen
Auferstehungskirche auf ihre
Verwandlung in Tafeln, die den
Kreuzweg zeigen. Begleitet von
Orgelstücken vomBarock bis
zur Gegenwart, gespielt von
MartinaBischofberger,
gestaltete der Singener
Künstler Antonio Zecca unter
demTitel»Via crucis«die
Passionsgeschichtenach.

Orgel plusKunstbrachteMalerei undMusik zusammen

SynästhetischesGesamtkunstwerk

Geburt eines Bildes: von der puren
Leinwand...

Lang anhaltenden Applaus gab es in der voll besetzten Auferstehungskir-
che für die (Klang-) künstler Martina Bischofberger und Antonio Zecca.

...über die Zeichnung..... ...bis hin zur Grundierung mit
blauer Farbe. Bilder: Rauser

Kreuzweg in der Kirche: Die fertigen Bilder wurden an den Kirchenfens-
tern und im Altarraum - die Kreuzigungsszene in der Mitte - angeordnet.
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modelle zeigen eindrucksvoll
wie Knie und Lunge funktionie-
ren.
Am Klinikum Singen laden vor
dem Hauptgebäude vier über-
lebensgroße Organmodelle
(Darm, Herz, Kopf, Wirbelsäule)
zu einem spannenden Blick in
das Innere des Menschen ein.
Eine Vortragsreihe im Blauen
Salon und im Turmsaal widmet
sich in Kurzvorträgen der gro-
ßen Bandbreite an Medizin,
Pflege und Therapie, die amKli-
nikum Singen angeboten wird.
Führungen durch die Patien-
tenheimversorgung (PHV), die
Technik, die Aufbereitungsein-
heit für medizinische Produkte
(AEMP) und die Abteilung der
Therapeutischen Dienste wird
es ebenso geben, wie vielfältige
Vorführungen und Demonstra-
tionen in den Aufwachräumen
und weiteren Räumlichkeiten
zu Untersuchungsmethoden
oder zum Thema Wiederbele-
bung.
Mitmachaktionen, beispiels-
weise zur Händehygiene, Info-
stände des Krankenhaus-För-
dervereins, der Akademie für
Gesundheitsberufe, der Perso-
nalabteilung und der Patien-
tenfürsprecher sowie von
Selbsthilfegruppen und des
Landratsamts Konstanz, ein
kleines Nachmittagskonzert in
der Klinikkapelle mit den Sisin-
gas und Unterhaltung mit Kli-
nikclownin Tillie sowie Kinder-
schminken runden das
Programmab.
Für Verpflegung ist an beiden
Standorten bestens in den Ca-
feterien/Casinos gesorgt, der
Eintritt ist an beiden Standor-
ten frei.

AmSamstag, 20. April, von 11.
bis 17Uhr ladendieAkut-Klini-
kendesGesundheitsverbunds
Landkreis Konstanz (GLKN) in
SingenundKonstanz unter
demMotto»Medizin und
Pflegehautnah« zueinem
buntenProgrammein,
gestaltet vonden verschie-
densten Fachabteilungender
beidenKrankenhäuser.

Hegau. Die Veranstaltungen
richten sich an Interessierte je-
der Altersklasse. Am Klinikum
Konstanz gibt es ein breit gefä-
chertes Angebot an Kurzvorträ-
gen, die zentral in derMagistra-
le stattfinden werden und das
Leistungsspektrum am Klini-
kum Konstanz widerspiegelt.
Darüber hinaus erfahren Besu-
cherinnen und Besucher wie im
OP, in der ZentralenNotaufnah-
me und in der Holding Area ge-
arbeitet wird. Einen spannen-
den Einblick teils hinter die Ku-
lissen bieten die Rundgänge
durch die Radiologische Abtei-
lungunddieTechnischenAbtei-
lung.
Außerdem gibt es zahlreiche
Infostände verschiedener Be-
reiche – das reicht von der Aka-
demie für Gesundheitsberufe
über die Seelsorge und Patien-
tenfürsprecher bis zu Selbsthil-
fegruppen und das Landrats-
amt Konstanz. Zahlreiche
Mitmachaktionen, wie bei-
spielsweise eine Teddy-Klinik,
angeboten vondenKinder- und
Jugendmedizinern, der Thera-
peutischen Dienste und der
Pflege laden die Besucherinnen
und Besucher zum Informieren
oder aktiven Mitmachen ein.
Zwei überlebensgroße Organ-

TagderOffenenTürderKlinikenSingenundKonstanz

MedizinundPflege
hautnah

Waldshut und Singen sowie der
BBT Tuttlingen starten wieder
neueKurse und Lehrgänge. Die-
ses Jahr können sich Bildungs-
interessierte auch rein digital in
der neuen Online-Akademie
weiterbilden. Das Weiterbil-
dungsprogramm 2024 ist als
Download unter www.bildungs-
akademie-hwk.de zu finden.

Hegau. Handwerkskammer
Konstanz erweitert Bildungsan-
gebot
Wer beruflich vorankommen
und fachlich auf dem Laufen-
den bleiben will, kann auch
2024 auf dasWeiterbildungsan-
gebot der Handwerkskammer
Konstanz zählen. In den Bil-
dungsakademien in Rottweil,

HWKKonstanzerweitert Bildungsangebot

FachkräfteundAusbildung

Bummel durch die historischen
Straßen, der Besuch des impo-
santen Münsters und anderer
historischer Gebäude hinterlie-
ßen bleibende Eindrücke bei
den Sängerinnen und Sängern.
Mit einer Fülle an Inspiration
und neuen Erfahrungen traten
Die Philianer schließlich die
Heimreise an, bestens gerüstet
für ihr bevorstehendes Projekt,
die Premiere des neuen Musi-
cals »Joseph- Damals, heute«.
Am Sonntag, den 16. Juni um 16:
Uhr, wird der Stadtchor Engen
mit seinen vielfältigen Abtei-
lungen, darunter auch mit dem
Vokalensemble Die Philianer, in
der neuen Stadthalle in Engen
dieses besondere Musical prä-
sentieren. Mit seinen Sängerin-
nen und Sängern aus Rielasi-
gen-Worblingen, Hilzingen,
Singen, Bohlingen, Gottmadin-
gen, Gailingen, Engen, Überlin-
gen am See und Tübingen ist
diese besondere Musicalauf-
führung seit einem Jahr in
Arbeit.
Neben den vielen Auftritten bei
verschiedensten Anlässen über
Städte, Gemeinden und sozia-
len Einrichtungen sei dieses
Musical insbesondere für das
Vokalensemble Die Philianer
eine Herzenssache.

Hegau. In den Fasnachtsferien
begab sich das Vokalensemble
Die Philianer gemeinsam mit
Nachwuchssängerinnen und
-sänger, die aus dem ganzen
Hegau kommen, auf eine musi-
kalische Reise nach Freiburg.
Die zweitägigemusikalische Ex-
kursionwar reich an unvergess-
lichen Erlebnissen und beein-
druckenden Momenten. Um
neue Erfahrungen reicher, star-
tet die junge Gruppe nun die fi-
nale Probephase für die Pre-
miere des neuen Musicals
»Joseph Damals - heute«.
Höhepunkt der Reise war der
Besuch der Oper »Hänsel und
Gretel« im renommierten
Stadttheater Freiburg. Die aus-
verkaufte Vorstellung begeis-
terte nicht nur durch die fan-
tastischen Solisten und das
gesamte Ensemble, sondern
auch durch das prachtvolle
Spiel des Orchesters. Die jungen
Musikerinnen und Musiker aus
dem Hegau waren von den
Stimmen und der herausragen-
den Inszenierung zutiefst be-
eindruckt. Neben dem kulturel-
len Höhepunkt bot die Stadt
Freiburg ihren Gästen auch ein
charmantes Ambiente zum Er-
kunden.DasgemeinsameÜber-
nachten und Frühstücken, ein

MusikalischeExkursionnachFreiburg

Philianerwarenunterwegs

Das Ensemble »Die Philianer« auf großer Fahrt. Bild: privat

zumindest Möglichkeiten zur
Vereinfachung gibt. Unterneh-
men können belastende Doku-
mentationspflichten einfach
per E-Mail unter buerokratieab-
bau@stuttgart.ihk.de an die
IHK Region Stuttgartmelden.

Hegau. Die Entlastungsallianz
für Baden-Württemberg zur
Meldung belastender Berichts-
und Dokumentationspflichten
auf. Ziel ist es, kritisch zuhinter-
fragen, ob die jeweiligen Vorga-
ben verzichtbar sind oder ob es

Belastungen jetztmelden

Bürokratieabbau
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Für alle »Sternenkinder«: Am 15. März um 15 Uhr findet in der
kleinen Aussegnungshalle auf dem Waldfriedhof in Singen eine offene
Gedenkfeier statt. Eingeladen sind alle Eltern, die ein Kind während der
Schwangerschaft verloren haben sowie deren Angehörige. Das Hegau-Bo-
densee-Klinikum und die Seelsorge am Klinikum laden zu dieser Feier ein.
Geleitet wird sie von der kath. Klinikseelsorgerin Waltraud Reichle und
dem ev. Klinikseelsorger Christoph Labuhn. In der Feier können betroffe-
ne Eltern ihrer Kinder gedenken und sie spüren Verbundenheit mit ande-
ren Müttern und Vätern, die ebenfalls ein Kind verloren haben. Unter-
stützt wird die Feier von den Bestattungsinstituten Decker und
Homburger in Singen. Die Gedenkstelle auf den Waldfriedhof in Singen
im Bild oben ist ein Ort der Erinnerung für alle Frauen undMänner, die auf
ihrem Lebensweg ein Kind verloren haben. Bild: Elisabeth Paul

durch ein »Levantinisches Buf-
fet« verköstigt mit Gerichten

aus der palästinensischen und
arabischen Küche: Falafel, Hu-
mus, gefüllte Teigtaschen, Bul-
gur, Salatemit Granatapfel oder
Kichererbsen und vielem mehr.
DieBesuchergenossensichtlich
das Essen in Gemeinschaft. Im
darauffolgenden ökumeni-
schen Gottesdienst ging es
unter dem Titel »Durch das
Banddes Friedens«umdie gro-
ße Sehnsucht nach Frieden und
Gerechtigkeit in der Region. Da-
bei kamen palästinensische
Christinnen zuWort. Sie berich-
teten in ihren persönlichen Ge-
schichten von Vertreibung der
Familien und der ewigen Hoff-
nung auf Rückkehr, von Enga-
gement für Verständigung und
Gerechtigkeit und davon, stets
in Liebe zu handeln.
Am Ende des Gottesdienstes
verbanden sich alle BesucherIn-
nen durch ein langes Band als
Symbol der Verbundenheit in
und für Frieden. Sie reihten sich
ein in die weltweite Bewegung
des Weltgebetstags als Initiati-
ve für Toleranz, Versöhnungund
Dialog mit Gebet als aktiven
Beitrag zur friedlichen Konflikt-
lösung.

Hegau. Der diesjährige Weltge-
betstag am 1. März führte auf

eine »Reise durch das Land, in
dem Jesus gelebt und gelehrt
hat« - nach Palästina. Eine Rei-
se, diemitnahm in ein Landmit
langerTraditionundgroßerkul-
tureller und religiöser Vielfalt,
das geprägt ist von schwerwie-
gendenKonflikten, unter denen
die Menschen dort seit langem
leiden und aktuell besonders
schwer davon betroffen sind.
Beim Einstimmungsnachmit-
tag erhielten die BesucherIn-
nen im katholischen Gemein-
dezentrum in Engen bei der
Landesinformation interessan-
te Einblicke in die Wirtschaft,
Bevölkerungsstruktur und die
bewegte Geschichte des Landes
und bekamenmit, dass Palästi-
na das Land der Olivenbäume
ist. Sie prägen die Landschaft,
und sie symbolisieren Heimat
und Verbundenheit mit dem
Land. Sie spenden Früchte, Öl
und Holz.Nach dem Vortrag
zum Land ging es weiter mit
dem Gesang der rhythmischen
Lieder, stimmungsvollem Tanz
und einem eindrucksvollen An-
spiel zum Thema »Wie geht
Frieden?«
AlleGästewurdenanschließend

Weltgebetstag2024ausPalästinagefeiert

»Durchdas
BanddesFriedens«

Das Hochfest beziehungsweise Patrozinium des heiligen Josefs,
dem Schutzpatron der Kapelle in Mühlhausen, ist am kommenden Diens-
tag, 19. März. Für die gesamte Seelsorgeeinheit Oberer Hegau findet am 19.
März um 18:30 Uhr ein feierliches Hochamt in der St. Josefskapelle in der
Schlossstraße inMühlhausen statt. Pater Jose zelebriert die heiligeMesse.
Der Kirchenchor St. Peter und Paul unter der Leitung von Simon Götz ge-
staltet den Gottesdienst gesanglich mit. Das Gotteshaus wird dem Anlass
entsprechend sehr festlich geschmückt und auch alle Ministranten der
Pfarrei wirken mit Fahnen und vielemmehr mit. Der Josefstag war früher
in Mühlhausen fast einem gesetzlichen Feiertag gleich. Viele Einwohner
ließen an diesem Tag die Arbeit ruhen und gingen insmorgendliche Hoch-
amt, an dem auch die Schüler teilnahmen und danach schulfrei hatten. Im
Anschluss daran waren die damaligen Gasthäuser voll. Die Glocken aller
Kirchen in Mühlhausen und Ehingen läuten am Montag, 18. März, um 17
Uhr zehnMinuten lang den Josefstag ein. Alle Gläubigen der Seelsorgeein-
heit sind herzlich eingeladen. Bild: Seelsorgeeinheit

Engen. Am 17. März besuchen
Pilger aus der Partnerstadt Mo-
neglia Engen. AusdiesemGrund
hält Vikar Dilson Daldoce Jr. die
Hl. Messe an diesem Sonntag
um 10.30 Uhr in Engen auf
Deutsch und in italienischer
Sprache.

Hl.Messeauch in
italienischerSprache

Seelsorgeeinheit
ObererHegau

Hegau. Am Sonntag, 17. März,
findet um 10.30 Uhr in Mühl-
hausen inderPfarrkircheSt. Pe-
ter und Paul eine Wort-Gottes-
Feier als Familiengottesdienst
statt. Im Gottesdienst werden
die Erstkommunionkinder aus
Mühlhausen vorgestellt.

Familien-
gottesdienst

Seelsorgeeinheit
ObererHegau

nach gehen alle gemeinsam in
die Unterkirche, wo gemeinsam
Kinderkirche gefeiert wird.
Alle Kinder, die nicht von ihren
Eltern begleitet werden, kön-
nen nach dem Gottesdienst in
der Unterkirche abgeholt wer-
den.

Welschingen. Das Team der
Kinderkirche Welschingen lädt
alle Kindergarten- und Grund-
schulkindermit ihrenBegleiter-
Innen zur Kinderkirche am
Sonntag, 17. März, um 10.30 Uhr
in die St. Jakobuskirche ein.
Treffpunkt ist in der Kirche, da-

Seelsorgeeinheit lädt indie Jakobuskircheein

Kinderkirche inWelschingen

Generationen-, konfessions- und nationenübergreifend wurde in Engen
der WGT gefeiert. Bild: privat
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KirchlicheNachrichten
KatholischeKirche
In allen Gottesdiensten findet die
»Misereor«-Kollekte einschließlich
Fastenopfer der Kinder für Misereor
statt.

Samstag, 16. März
Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr,
18.30 Uhr Jugendgottesdienst -
Startgottesdienst zur Firmvorberei-
tung
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 17. März
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für die
Seelsorgeeinheit in deutscher und
italienischer Sprache mit den
Gästen aus der Partnerstadt Mone-
glia, 17 Uhr Konzert für Sopran und
Orgel zugunsten des Bauförderver-
eins
Aach: 18.30 Uhr Bußandacht
Anselfingen: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe als
Taizégottesdienst
Mühlhausen: 10.30 Uhr Wort-Got-
tes-Feier als Familiengottesdienst
mit Vorstellung der Erstkommu-
nionkinder
Welschingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
mit Kinderkirche (Minis: Gr. 4)
Zimmerholz: 9 Uhr Hl. Messe

Hl. Messe in Engen auch in
italienischer Sprache: Am Sonntag,
17. März, um 10.30 Uhr in Engen

Welschingen - Kinderkirche: Das
Team der Kinderkirche Welschingen
lädt am Sonntag, 17. März, um 10.30
Uhr in die St. Jakobuskirche ein.

Mühlhausen - Familiengottes-
dienst: Am Sonntag, 17. März, um
10.30 Uhr, findet in der Pfarrkirche
St. Peter und Paul eine Wort-Gottes-
Feier als Familiengottesdienst statt.

KirchenbaufördervereinMariä
Himmelfahrt Engen: Kaffeestube
am Ostermarkt nach dem
Gottesdienst im Franziskus-Saal von
11 bis 17 Uhr.

Ökumenische
Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst. Verantwortlich:
Pastoralreferent Manfred Fischer,
musikalische Gestaltung: Petrus-
chörle der ev. Gemeinde Höri,
Leitung: Sonja Roller-Eller

EvangelischeKirche
Gottesdienste:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Prädikant O. Wangerin)

Gemeindetermine/Kreise:
Dienstag: 19 Uhr Frauenkreis in
privaten Räumen

Die Kreise treffen sich zu den
üblichen Zeiten. Wer dazu Fragen
hat, kann sich gerne beim Ev.
Pfarramt, Tel. 07733/8924, melden.

ChristlicheGemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst

Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 16. März: Apotheke Sauter,
Ekkehardstraße 18, Singen, Telefon
07731/63035
Sonntag, 17. März:Ratoldus-Apothe-
ke, Schützenstraße 2, Radolfzell,
Telefon 07732/4033

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 0761/120 120 00

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe,
Beratung und Unterstützung für
Menschen mit Assistenzbedarf:
Ambulant Betreutes Wohnen,
Familienunterstützender Dienst,
Persönliches Budget, Betreutes
Wohnen in Familien. Gewinnung
und Begleitung ehrenamtlich und
bürgerschaftlich engagierter
MitarbeiterInnen. Breite Straße 11,
78234 Engen, Tel. 07733/9961370,
Mail: engen@zieglersche.de,
Internet: www.zieglersche.de
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich
anerkannte Schwangerschaftskon-
fliktberatung,Diakonisches Werk
im Evangelischen Kirchenbezirk
Konstanz, Außenstelle Engen:
Hexenwegle 2, Tel. 0172/2781385,
Mittwoch 13 bis 17 Uhr und Freitag
8 bis 13 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,

Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Maria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.

Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr
telefonische Wärmewende-Bürger-
sprechstunde (Fragen zu Heizung,
Wärmeschutz und energie-effizien-
tem Bauen), Tel. 07732/9391236

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Jubilare
■ Frau Rosa Witz, Engen, 75. Geburtstag am 14. März
■ Frau Ursula Stabenow, Engen, 70. Geburtstag am 15. März
■ Herr Manfred Bayer, Zimmerholz, 85. Geburtstag am 17. März
■ Herr Erich Braun, Engen, 85. Geburtstag am 19. März
■ Frau Dorothea Hinzen, Engen, 85. Geburtstag am 19. März

optimistischen Bild vom kom-
menden Frühling.
Waltraud Reichle und Claudia
Graf leiten die Liturgie. Die mu-
sikalische Gestaltung liegt in
den Händen von Peter Hug und
Hans-Peter Storz. Für Patientin-
nen und Patienten wird sie über
den Kapellenkanal Nr. 24 in die
Krankenzimmer übertragen.

Hegau. Der »Offene Himmel«
im Monat März findet am Sonn-
tag, 17. März, um 10 Uhr, in der
Klinikkapelle in Singen statt. Er
steht unter dem Thema: »Du,
lass dich nicht verhärten!«.
Die Zeile stammt aus dem Lied
Ermutigung von Liedermacher
Wolf Biermann. Die letzte Stro-
phe des Liedes endet mit dem

Wieder andiesemSonntag inSingen

»OffenerHimmel«
imMärz
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HOL- & BRING-

SERVICE IM
STADTGEBIET

ENGEN GRATIS

Heizung
Bäder

Service

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

Turmstr. 30
78234 Welschingen
Tel. 0 77 33 / 83 17
Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 8-12 Uhr u. 13.30-18 Uhr
Sa. 8-12 Uhr

Seniorenbetreuung
nach Welschingen gesucht!

Wer hat Lust und Zeit ab April meiner lieben Mutter
mehrmals in der Woche Gesellschaft zu leisten

und sie ein bisschen zu unterstützen?
Bezahlung nach Stunden.

Bei Interesse bitte melden unter
0160/6685745

 Frische Bärlauchbratwürste,

 Suppenfleisch vom Jungrind, Hackfleisch

 Frische Eier auch bunt gefärbt

 frisches Saisongemüse, Naturjoghurt

Öffnungszeiten:

Di.: 8.00–12.00 Uhr · Do.: 08.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr

Fr.: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr · Sa.: 08.00–12.00 Uhr

Familie Brendle
Dielenhof, 78234 Engen
Tel.: 07733/8851
www.dielenhof.de

75 qm, TG, Aufzug, Dachterrasse, Kel-
ler, EBK, ab 01.07.2024 z. verm., Mail:
vermietung68@mein.gmx

2 Zi-Penth. Whg., Neubau Hilzingen

sonnige Lage, 135 qm Wohnfläche,
5,5 Zi., 488 qm Grundstück, Garten,
Garage, Stellplatz, neu saniert ab
1.5.24 zu verm., Mietpreis: 1750 € +
200 € NK, Kaution: Bankbürgschaft
über 2 KM bewerbunghaus@gmx.de

Einfamilienhaus in Gottmadingen

Penthouse-Wohnung, 2,5 Zi., 76qm,
Erstbezug, EBK, KM: 1.140€ , ab
01.05.2024, Tel. 0173 3490 7 35

Engen, Hohenstoffelstraße 1

nach Hilzingen/OT, 1x wöchentl., fle-
xible Arbeitszeit. Tel. 07739 97005

Suche Haushaltshilfe

auch alt u. defekt! Tel. 07733 50 53 86
Rasentraktor/Kommunaltraktor ges.!!

auch alt u. defekt! Tel. 07733 50 53 86
Suche AS Mäher u. STIHL Motorsäge

Ich, männl., 32 Jahre, suche nette
Leute (Alter, Geschlecht ganz egal)
zum Reden, Spielen und für gemein-
same Aktivitäten. Ich würde mich
sehr freuen. Meldet Euch gerne unter
Chiffre EN 2778119Z

Freundschaft gesucht

Haushaltsauflösung
Sa. 23.03., 10.00–18.00 Uhr
Hermann-Bürgermeister Str. 31
in Engen, Möbel, Geschirr,
Werkzeug, Gartengeräte,
Bierkrugsammlung, rustikale/
landwirtschaftl. Deko u.v.m.

den 16.03.24 von 10 bis 14 Uhr. En-
gen-Anselfingen, Unterdorfstr. 25

Haushaltsauflösung, Samstag

gesucht - gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben:

info@info-kommunal.de . Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige per mail oder

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen

Vermietungen

Haushaltshilfe

Kaufgesuche

Sonstiges

Bekanntschaften

Flohmarkt

Anzeigenberatung
Astrid Zimmermann

S S 6 A h

HHEEGGAAUUIEKURIERJahnstraße 40 · 78234 Engen
Tel. 07733/996594 - 0
Fax 07733/996594 - 5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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in Engen

Goldankauf
Aus Alt mach Neu

oder Geld
Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 - 12:30 Uhr

Wir
fertigen Schmuck
nach Ihren Wünschen, 
ersetzen Steine 
und reparieren.

Wir
fertigen Schmuck
nach Ihren Wünschen, 
ersetzen Steine 
und reparieren.

Goldankauf
Aus Alt mach Neu

oder Geld
Ostermarkt Sonntag
12 -17 Uhr geöffnet

Freitag: 14:00 -18:00 Uhr
Samstag: 10:00 -12:30 Uhr

G W G I M M O B I L I E N
78315 Radolfzell: Mehrfamilienhaus in Stadtnähe
4Wohnungen verm., 3 Stellplätze, Bj. 1953/1995 renov.
266,540 m² Wfl., 184 m² Nfl., 380 m² Grdst., Gas-ZH,
EKB EAV in Bearbeitung, € 795.000,–

78315 Radolfzell: REHmit Garage + 2 Stellplätze
150 m² Wfl., 47 m² Nfl., 175 m² Grdst., Bj, 1999,
EAV 91,34 kWh(m2a) Öl, 1999 € 675.000,–

78224 Singen: 3-Familienhausmit Garage
248 m² Wfl., 137 m² Nfl., 360 m² Grdst., Bj. 1972,
EAV 140,1 kWh(m2a), Strommix, 1972 € 560.000,–

78224 Singen: Stadtmitte Wohn- u. Geschäftshaus
254 m² Wfl., 80 m² Nfl., 173 m² Grdst., Bj. 1915,
2012 kernsaniert, Gas-Heizung, 4 Einheiten, Stellpatz
EAV in Bearbeitung € 760.000,–

Andrea Helmbrecht Hilzingen | Am Eglental 29, 78247 Hilzingen
Telefon: 0 77 31/86 52 13 | 01 71/4 74 56 86 | andrea.helmbrecht@gmx.de

tierisch gute perspektiven

Das bringen Sie mit:

Förster-TeTeT chnik GmbH | www.foerster-technik.de | 07733/9406-0 | personal@foerster-technik.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe

Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins an

personal@foerster-technik.de

• Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle TäTäT tigkeiten
• Hohes Maß an Eigenverantwortung
• Persönliche und fachliche WeWeW iterbildungsmöglichkeiten
• Betriebsrente, vermögenswirksame Leistungen
• Zukunftftf sorientiertes, international agierendes Familienunternehmen

Das bieten wir Ihnen:

Das erwartet Sie:
• Erstellen von Angeboten, Lieferscheinen und Rechnungen
• Erstellen von Exportpapieren mit Zollanmeldung im ATATA LALAL S-VeVeV rfahren

Sachbearbeiter Auftragsbearbeitung (m/w/d)

• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Industriekaufmann (m/w/w/ /w/w d)
• Selbstständige Arbeitsweise und gute Aufffff assungsgabe
• Gute Englischkenntnisse in WoWoW rt und Schriftftf

Industriestrasse 14-20
78224 Singen

Tel.: 07731/59910
www.schelle-singen.de

Gerne sind wir der Partner für Ihr Projekt

Lieferung & MontageAbholung vor Ort oder

Der Blickfang für Ihren Raum!

Bodenbeläge

Wir suchen Verstärkung

Frühstückskraft Service (m/w/d)

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab 01.04.2024
oder nach Absprache eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d), welche
unser Team ca. 20 Stunden pro Woche (Option zur Aufstockung)
unterstützt.

Das Aufgabengebiet umfasst:
- Auf- und Abbau des Frühstücksbuffet
- Zubereitung von Eierspeisen
- Eindecken der Tische auf den nächsten Tag
- Betreuung der Gäste beim Frühstück
- Vorbereitungen und Arbeiten in der Küche
- Check-in und Check-out von Gästen

Ihre Qualifikation:
- Freude im Umgang mit Gästen
- Kunden- und serviceorientiert
- Verantwortungsvolles und sorgfältiges Arbeiten
- Flexibilität im Rahmen der Öffnungszeiten
- Selbstständiges Arbeiten
- Fließend Deutsch in Wort und Schrift

Als lokales und familiengeführtes Unternehmen, bieten wir Ihnen
ein angenehmes Betriebsklima, in einem dynamischen Team, die
Möglichkeiten eigenverantwortlich zu arbeiten und sich
persönlich weiterzuentwickeln.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung.

Ansprechpartner: Isabell Vollmayer

Weinvilla Vollmayer / Weingut Elisabethenberg 1, 78247 Hilzingen
info@weinvilla-vollmayer.de / 07731/64147

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr


	 
	Seiten
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36

	Inhalt
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier
	Kurier



